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Badische Urrsse .

Kenerak'Anzeiger der Kestdmzstadt Karksmye und des Hroßy. Waden.
Unabhängige vnd belesenste Tageszettung in Karlsruhe.

Kntis -Beiliigt » : Wöchentlich 2 Rrn. „Karlsruher Untcrhaltungsblott". mouatlich 2 Nrn . „Courier '^ Anzeiger für Laudwirth -
schüft, Garten«, Obst- und Weinbau, monatlich mehrere „Vttloosungslisten ", jährlich 1 Wandkalender,

1 Sommer- und 1 Winter^ ahrplanbnch. sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich 12 Mi 32 Seite«. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Nr. Poft*Zeitung»list« 849,

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inel.
sNnterha1tu,igsblatt Rr . 37 acht Seiten.

DaS Unterhaltungsblatt enthält :
iLrrlicht". Novelle von C. Wild. — „Vor hundert Jahren *. Aller
j« kleine Erinnerungen an das Jahr 1800 . 10. Arzneikunde 1800 .

I- »Streifzüge durch die Pariser Weltausstellung". Von Paul
Lindenberg . — „Humoristisches " .

Badischer Landtag.
2. Kammer .

A Karlsruhe , 8. Mai.
73. Sitzung .

Präsident Gönner eröffnete 9*4 Uhr die Sitzung .
Am Regrerungstisch: Minister von Brauer und Regierungs-

Ilommiffäre.
I Tagesordnung : 1. Beraihung über die summarische Nachmessung
lüftet den Fortgang deS Eisenbahnbaues in den Fahren 1898/99 und des
Ihiefür aus den Mitteln der Eisenbahnschuldmtilgungskasse bestrittenen
lilufwanbe » ; 2. Berathung des Spezial -Budgets der Eisen -
UahnVerwaltung für die Jahre 1900 und 1901.

Neue Eingaben lagen nicht vor ; es wurde sofort in die Tagesord¬
nung eingetreten .

Abg . Pfesferle (natl .) berichtete Namens der Budgetkommission
über den Fortgang des Eisenbahnbaues in den Jahren 1898 und 1899.
Die Kommission hat säimntliche Positionen geprüft und trotz verschie¬
dener größerer und kleinerer Mehrforderungen keinen Anlaß zu Bean¬
standungen gehabt , da die Erläuterungen , welche die Regierung gegeben
ttat befriedende waren. Es werden in das Budget 18,560,365 <M
sRestkredite eingestellt . Die Kommission stellt den Antrag , die Nach¬

messungen für unbeanstandet zu erklären .
Abg . Kirchenbauer (wild) wies darauf hin, daß die Absicht

bestehe, an der Station Wilferdingen eine der Straßen , die die Bahn
überschreiten, zu überführen. >Das würde ein großes Brrkehrshinderniß
bedeuten. Man ist daher in den interessirten Kreisen über diese Ab¬
sicht der Bahnverwaltung sehr beunruhigt. Ich möchte daher an die
sRegierung die Anfrage richten , ob es richtig ist, daß eine Ueberführung
geschaffen werden soll.

Baudirektor Waßmer : Es ist in der That die Absicht vor¬
banden, die in . Frage stehende Straße zu überführen. Es schweben zur

«Zeit Verhandlungen und ich hoffe , daß wir uns mit den interessirten
sGemeindon verständigen werden .

Der Antrag der Kommission wurde hierauf angenommen.
Darnach berichtete Namens der Budgetkommission
Abg. Pfeffer ! « (natl .) über das Spezialbudget der Eisen-

lbahnverwaltung. Es ist eines unserer wichtigsten Budgets und die
( Volksvertretung hat daher guten Grund , ihm ihre volle Aufmerksamkeit
( zuzuwenden. Die Kommission stellt den Antrag die Ausgaben mit
>54,847,200 oft, die Einnahmen mit 205,000 M , die Ausgaben des Nach-
Itrags mit 10,232,500 dH zu genehimgenund die Einnahmen des Nach¬
trags , Baarbeitrag der Gemeinde Wasenweiler zur Errichtung einer
ISüterstation mit 2000 M abzufetzen. Waren schon die Anforderungen
( der Eisenbahnbauverwaltung für die Jahre 1898/99 , die gegenüber den
( beantragten Summen der vorhergehenden Baubuldgets etwa durchschnitt¬
lich das doppelte betragen haben , ungewöhnlich hohe , so ist dies bei den

( Anforderungen welche die Eisenbahnverwaltung in dem für die Jahre
11900/01 zur Berathung stehenden Staatsbudgets zu stellen sich veran-
Ilaßt steht, noch mehr der Fall , da die derzeit beantragte Bereitstellung
Iber nöthigen Mittel für den Essenbahnbau alle früheren Anforderungen
( bezüglich ihrer Höhe weit hinter sich zurückläßt . Zieht man zu der Ge -
lsainmtanforderung im Eisenbahnbaubudget noch jene Summen mit in
( Letracht, welche als Ergänzung der im vorliegenden Baubudget einge -
I stellten Theilanforderungen konsequenterweise als stillschweigend genehmigt

Karlsruhe, Mittwoch de» 9. Mai 1999.

angesehen werden können, sowie die namhaften Beträge, welche zu den¬
selben Zwecken der Vervollständigungunserer Staatsbahnanlage im Bud¬
get der Eisenbahnbetriebsverwaltung aus den laufenden Betriebsmitteln
geschöpft werden und wozu vor allem die aus diesen Mitteln vorgesehene
Verstärkung des Oberbaues unserer Hauptlimen gerechnet werden muß , so
ergiebt sich eine Summe von weit über 100 Millionen Mark, die zur Er¬
füllung der nächsten Aufgaben der Ersenbahnverwaltung ausgewendet
werden soll. Diese Zahlen reden für sich selbst, und liefern den deut¬
lichsten Beweis dafür , in welch ungewohntem Maße durch den allge¬
meinen Aufschwung , der das ganze Erwerbsleben unseres Vaterlandes
im eben abgelaufenen Jahrzehnt genommen hat, die Anforderungen an
di« Leistungsfähigkeit unserer Verkehrsanstalten gewachsen sind . Die
Ausführung aller Unternehmungen kann selbstverständlich innerhalb der
laufenden Budgetperiode nicht ganz durchgeführt werden . Die Kommis
sion war aber der Ansicht, daß eS angezeigt erscheine, die angeforderten
Positionen in ihrem ganzen Umfang aufrecht zu halten, da einerseits
die Höhe des Eisenbahnbaubudgeis in Anbetracht der Aufbringung der
erforderlichen Mittel auf die Gestaltung des jetzigen Staatsbudgets keinen
direkten Einfluß ausübt und andererseits die Namhaftmachung der Ge -
sammtsumme des in den nächsten Jahren budgetmäßig aufzuwendenden
Baukapitals die Beurtheilung der Sachlage wesentlich erleichtert , und
außerdem in den Kreisen der betheiligten Interessen sonst die für dieselben
beunruhigende Meinung entstehen könnte , als ob die projektirten Unter¬
nehmungen ganz oder theilweise aufgegeben werden sollen . Die Kom¬
mission ist der Ansicht, daß es ein richtiges Vorgehen ist , in der Zeit
günstiger Betriebsergebnisse unsere Eisenbahnen so auszugestalten, wie
es die stetig anwachsenden DerkehrsbedürfnUe erheischen, um unsere Ber -
kehrsanstaltcn auf der von allen Seiten anerkannten Höhe zu erhalten,
und um ihnen jene LeistungSfähigkeii und Betriebssicherheit zu geben ,
welche sie bedürfen, wenn sie ihrer Aufgabe gewachsen sein sollen . Die
Kommission billigt daher dieses umsichtige Vorgehen der Regierung,
welche sich ihrer großen und schweren Verantwortlichkeitwohl bewußt ist .
und deren thatkräftize Fürsorge an dem bisherigen Aufblühen unseres
Verkehrswesens einen sehr namhaften Antheil hat. Redner kam in
seinen weiteren Darlegungen auf die einzelnen Anforderungen zu sprechen
und betonte , daß man bald vor die Nothwendigkeit gestellt sein werde ,
in Kehl ein zweites Hafenbecken zu schaffen. Zum Schluffe zollte Red¬
ner der Thätigkeit des technischen Personals der Eisenbahnbauverwaltung
volle Anerkennung und bat die Regierung, dieses Personal so zu stellen ,
damit der Verwaltung auch stets tüchtiges Personal zur Verfügung
stche .

Abg . H a u ß (natl .) : Der Regierung muß ich meinen Dank für
die große Forderung des Kehler HafenbaueS aussprechen , der unter der
anerkennenswerthen tüchtigen Leitung de? Oberingenieurs Degler zu
Stande kam. Ich hoffe , daß auch bald ein zweites Hafenbecken erbaut
wird . Der Hasen wird dann so eingerichtet sein , daß er nicht nur
dem Handel Kehls, sondern auch dem des ganzen Mittellandes zum Segen
gereichen wird.

Abg . Weber (CeNtr .) brachte eine Reihe von Wünschen bezüglich
der Zufahrtsstraßen zur neuen Offenburaer Bahnhofanlage und bezüglich
der geplanten Wegunterführungen zum Ausdruck. (Schluß folgt]
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IS. Jahrgang .

20er Jahre, hatte sich am Fuß leicht verletzt und ist einer eintrrten-
den Blutvergiftung in wenigen Tagen zum Opfer gefallen.

* Freiburg , 8. Mai. Das theils in Staats - und Communal -
. papieren, theils in erfttverthigen Hypotheken angelegte Vermögen
des Münsterbauvereins , welches am 1. Jammr 1900 eine Höhe von
1204 663 Mk. 52 Pf . erreichte, hat gegen den vorjährigen Bestand
von 1177 531 Mk. 24 Pf. , eine Vermehrung von 27132 Ml . 28 Pf.
erfahren. — Eine wohlwollende und thatkrästige Unterstützung
und Förderung hat die Großh. Regierung, insbesondere düs Großh .
Ministerium des Großh . Hauses und der auswärtigen Angelegen¬
heiten jederzeit den Bereinsbestrebungen angedeihen lassen. Der
Verein zählt 1080 Mitglieder.

* Titisee , 7. Mai . DaS Hotel „Bären"
, bisher Eig 'r.ihum der

Aktiengesellschaft Kurhaus St . Blassen, ging durch Kauf gn Herrn
Gut aus Falkau über . Der Kaufpreis 'beträgt 246 000 Mk. Herr
Gut war bisher Oberkellner im Feldbergerhof.

* Singen, 7. Mai . Drei Deserteure von der 7. Kompagnie des
1 . baper. Fußartillerie -Regiments in Ingolstadt wurden amFreirag
hier festgenommen. Sie führten keinerlei Legitimationspapiere bei
sich und hatten die große Strecke hierher in 10 Tagen zurückgelegt .

Badische Chronik .
Mai. Der Stadtgemeinde Wiesloch ist die

Ausaabe Hoc . , aus dm Inhaber lautender Schuldverschreibungen
im Nennwerts von 280 000 Mark erthstlt worden. Die Heim¬
zahlung hat svätestens >im "Mit 1ÜI2 m erfolgen.

* Rastatt , 7. Mai. Weihbischof Dr. Knecht trifft am nächsten
Sonntag Abend hier ein und wird am Montag , den 14. Mai , die
Firmung spenden . Letzte Woche beging Herr Hauptlehrer A.
Bäuerle hier den Tag seines 50jährigen Dienstjubiläums in aller
Stille. (Rast. Tgbl .)

* Elzach , 7. Mai. Die Tochter des Gastwirths Becherer zum
„ Grünen Baum "

, ein kräftiges, blühendes Mädchen anfangs der

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 8. Mai.

H. der Grossherzog hat dem während des öster¬
reichischen Kaiserbesuches in Berlin mitanwesenden Feldzeugmeister
Frhr . v. Beck dm HauSorden der Treue »erlichen. Be¬
kanntlich ist Frhr . v. Beck ein badisches Landeskind und aus Frei¬
burg gebürtig . Es wird sicherlich vielfach interessierm, zu erfahren,
daß S . Mas. der deutsche Kaiser die besondere Aufmerksamkeit
hatte, als Begleiter des Österreich . Feldzeugmeistrrs und Chefs des
Generalstabs der gesummten bewaffneten Macht , deffm Neffen ,
Oberstleutnant von Beck , Kommandeur des Jäger-
Bataillons Nr . 5 in Hivschbevg i. Schlesien — ebenfalls Badener
— zu kommandiren.

— § «r Perei » Badischer EisenBabnBeamkeu hatte am letzten
Samstag im kleinen Festhallesaal zu Gunsten des Erholungs - und
Genesungsheims für badische Eisenbahnbeamte ein abwechselunas»
reiches Konzert veranstaltet , das sich eines außerordentlichen Zu¬
spruchs erfreute . Eine besondere Ehre winde dem veranstaltenden
Verein zu Theil durch bie Anwesenheit II . Großh . Hoheiten der
Fürstin zur Lippe und des Prinzen Karl. Außerdem waren die
leitenden Stellen der Eisenbahuverwaltnng. vor Alleni S . Exz. Herr
Minister v. Brauer und Herr Generaldirektor Staatsrath Eiseu¬
lohr erschienen , sodann der Adjutant S . K. H. des Großherzogs
Herr Generalmajor v . Müller , der Landeskommissär Herr Geh.
Oberregiermigsrath Braun , der Oberpostdirektor Herr Geh. Ober¬
postrath Heß rr . Ein besonders auserwählter Stab von Mit-
wirkcnden uuterstützte den Verein in seinem anerkeunens-
werthcn Bestrebm. So war es gleich Anfangs der Jnstrumen »
talverein , der unter der langbewährten Leitung des Herrn Großh .
Orchesterdirektors Ernst S p i e ß mit der trefflich gespielten Ouvertüre
zu Mehul 's „ Joseph in Aegypten " das Konzert eröffnete, worauf
dann Herr D . D o l l m ä t s ch in einem wirkungsvollen Prologe,
der ans der eigenen Feder des Vortragenden stanimte ,
sich an die Anwesenden wandte . Herr Großh . Hofiiinsiker Anton
Sauberer hatte seine schöne und gern gehörte Violinkimst gleich¬
falls in den Dienst der guten Sache gestellt und wußte das Publikum
durch seine verschiedenartigen Vorträge auf das Höchste zu fesseln .Mit großem Beifall wurden sodann die Liedervorträge des Herrn
Konzertsängcrs Franz Geuer ausgenommen , dessen synipathischeS

Wergkönigs Töchter.
Roman von A. Linden .

(38 . Fortsetzung.)
(Nachdruck verboten.)

Ein altes chm, das im Walde Holz gesucht , begegnete
lihnm und sah verwundert zu Dora auf. „Na, die ist vornehm
worden , daß sie so stolz im Wagen fährt ! " dachte sie stehen bleibmd ,
und ihre Gedanken spiegelten sich so deutlich auf ihrem Gesicht , daß

| selbst Herr Ringelmeyer lachend sagte:
„Schau . Dora, die kann's nicht kapieren , daß Du auch im

I Wagen sitzest grab' so wie dem Rotland sein Mädchen. Eigentlich
hätte sich das von selber vrrstehm müffm , daß Du ebensogut dran

j wärest."
Dora sah ihn erstaunt an. „Warum meinen Sie das, Herr

| Kingelmeyer ?" fragte sie.
„Ja, siehst Du , Dora,

'S ist mir manchmal komisch , wie's so in
I ier Welt zugcht und hin und wieder sollt' einer meinen, es hätt ' sich

doch alles anders schicken können , na , aber unser Herrgott kennt doch
<nn brstm . warum er 's gerade so einrichten thut, wmn's uns auch
»icht recht in dm Kopf will. Ich weiß noch gut die Zeit , wo Dein
Later und der Rotlcmd zusammen hier die Mrthschaft anftngm;
iurrst ging'S wohl, aber dann konnten sie nicht mehr überein kommen .
Der Rotland ging draus los, mocht 's biegen oder brechen, und that
»ach keines Menfchm Wohl und Weh dabei fragm. Min Vater
aber machte sich immer tausenderlei Gedankm , wenn er etwas ansing ,
ob's wohl auch recht war ' u. kam keinem Mmschen zu nah. Da kamen
sie auseinander , sie thatm losm , der Rotland kriegt ' den Kern von
ber Ruß und Dein Vater die Schule ! Der Eine ist immer reicher
zeworden und der Andere immer ärmer. Dem Einen seine Tochter
ist ein stolzes, vornehmes Fräulein und dem Anderen seine muß sich

! plagen sür's tägliche Brot. Ah !
"

unterbrach er sich» «da kommt ja
ch d»r Karl, taufet* , was ist das ei» seiner Herr gewvrden ! "

Er hrelt inne und nickte dem Kommenden, der verwundert
grüßend zu den Jnsassm des Wagms aufsah, freundlich zu.

„ Guten Tag, Karl bist wieder daheim , Jung ? Hab' davon
gehört daß Du gekommen bist und bei dem Herrn Hartmühl in»
Haus wohnst. Na , da kann man Dir gratulieren zu der neuen
Stelle ?"

Er reichte Hm vom Wageir hemnter die Hand und Karl sagte
lachend :

„Danke, Vater Ringelmeyer! Wer wohin wollen Sie denn mit
der Dora?"

„Die hat für meine Frau in der Stadt zu thun und ich nehm'
sie mit. Bist wohl schon bang, sie sollt' Dir entführt werden, was ?
Das geschieht aber nicht, sie bleibt Dir treu , Jung'

, dafür sorge ich!
Seid ja von Kind auf wie für einander bestimmt gewesen, ich hab 's
wohl gemerkt und mich d'rüber gefreut ."

Dora war tief erröchet und Karl kaum weniger.
„Sie haben Recht, Herr Ringelmeyer! " rief er dem Davon¬

fahrenden nach. Dieser aber hielt noch einmal inne und wandte
sich um -

„ Hör mal , morgen haben wir ein großes Fest,
'ne Abendgesell¬

schaft , da mach' mir das Vergnügen und komm auch ! Meine Frau
hat nicht an Dich gedacht, weil Du sonst nicht daherm warst, d'rum
mußt Du 's nicht übel nehmen , daß Du nicht früher eingeladen bist ."

„Ja, aber Herr Ringelmeyer, ich kann doch nicht . .
„Kein aber , will nichts davon wissen , bis morgen also ! " und

ohne die Entgegnung abzuwarten, fuhr Ringelmeyer weiter.
„Weißt Du, was ich gedacht Hab

'
, Dora, " fragte er nach einer

Pause, ^vorhin noch mußt' ich d'rüber simulieren, warum Du's
nicht so gut hättest wie die da drüben auf Bergfried und nun , wer
weiß ob Du's nicht noch mal diel schöner hast. Der Karl ist wirklich
ein prächtiger Mensch , so klug und dabei so brav und treu, der wird 's
noch weit bringen."

„Das glaub' ich auch, Herr Ringelmeyer," erwiderte Dora ver-
v»irrt . „ Aber, " lenkte sie schnell ab „wohin soll ich denn kommen.

wenn ich mit meinen Besorgungen fertig bin ? Wo werde ich barm
den Wagen wieder treffen ?"

„Wir wollen bei der „Grünen Krone " Vorfahren , dort wirst Du
mich finden, wenn ich mit allem fertig bin . Will doch mal Nach¬
sehen , was ich mir ausgeschrieben Hab'

, daß mir nichts durchgeht ."Sie hatten die Stadt erreicht ; die „ Grüne Krone"
, wo Ringel-

mever seinen Wagen einzustellm pflegte , war eine große Sommer-
wirihschaft . berühmt wegen ihrer prachtvollen ausgedehntm Garten¬
anlagen .

„So Dora," sagte Ringelmeyer, „nun wollen Wir zwei unser»
Gesbasten nachgehen , und wer zuerst fertig ist , wartet hier auf
den Anderen. Wenn Du jetzt gleich zum Gärtner gehst , können
wir noch ein Stückchen zusammen wandern . Halt, ist das nicht
der Herr Norwig, er steht uns noch nicht, aber sicher ist er's . Schau,da bleibt er noch stchen vor dem Buchladenfenster , das hat so . was
mit seinem Metier zu thun. Ich seh

' mir auch immer zuerst die
Kohlenlager und die Holzplätze an , wenn ich irgend wohin komme ."Der junge Mann im hellen SommerLberzieher stand noch immer
vor dem. Schaufenster , eifrig die Titel der ausliegenden Bücher
studierend, als sie vorbeikamen . Herr Ringelmeyer klopfte ihn auf
den Arm . ,,He, Herr Norwig , schon wieder zurück von der klein««
Reise ?

Der Angeredete wandte sich um und gewahrte erstaunt die vor
ihm Stehenden. Sein Gesicht zeigte eine freudige Ueberraschunq ,als er beide begrüßte.

„Ei . Sie , Herr Ringekmeyer und Fräulein Dora ? Wie gehtes Ihnen ? Das hätte ich nicht gedacht, Sie zu treffen ! Ihre Frau
Gemahlin ist auch wohl hier ?"

„ Nein, die sitzt bis über die Ohren in der Arbeit wegen der
großen Visite , die wir morgen halten wollen . Da hat sie mrr heut«
die Dora miigegeben, daß die noch allerlei , davon ich kein Verstehst-
dumich Hab'

, emkaufen kann. Wir haben den Wagen in der „Grünen
Krone " stehen , wissen Sie, die Sommerwirtbschaft hier , ein bischen
herunter, gleich rechts ; wenn Sie hernach Mitfahren wollen, soll '»mir schon aanz steh lein .

"
kFortsetzv»» folgt.)



Sette 2.
Organ auf das Angenehmste zur Geltung kam. wie nicht minder den
Darbietungen der Konzertsängerin Frl . Klara Sieb old , deren
wohllautende Stimme beste Schulung verrieth , die allge¬meine Gunst zu Theil wurde. Außer den weiteren vortreffliche»
Vorträgen des Jnstrumentalvereins waren es sodann »och die
MännerchSre, welche mit großem Applaus begrüßt wurden . Diesewurden von der Gesangsabtheilung des Bezirksvereins Karlsruheunter der sicheren und zielbewußten Leitung des Herrn Fritz Ruzrk— der auch zu den einzelnen Solonummern die Klavierbegleitung
aufs Glücklichste ausführte — mit solch wohlthuender Sicherheit ,
Frische und Empfindung zur Wiedergabe gebracht , daß der reiche
Beifall voll verdient war . Ein Bankett , daß nach dem Konzert sich
im Gartensaal anschloß, beendete den sehr gelungenen Abend aufs
Schönste.

Verein Volksbildung . Der Berckin veranstaltete am
letzten Sonntag im kleinen Festhallesaal wiederum eine Abend¬
unterhaltung . die wie die erste «ine den Zwecken des Vereins ent¬
sprechenden Verlauf nahm . Einem anschaulich gehaltenen Vortragdes Herrn Profeflor Dr . Marx Wer Schiller und insbesondere über
Schillers „Maria Stuart "

, welches Trauerspiel am kommenden
Sonntag für die Mitglieder des Volksbildungsvereins im Hof¬
theater aufgeführt .wird , ließ Herr Schriftsteller Albert Geiger ein
von 'ihm verfaßtes Gedicht „Aus Hans Sachs '

Jugend " folgen .Beide Vorträge wurden lebhaft applaudirt . Der musikalische Theildes Abends war reich ausgestattet und boten die Herren H. Fischer,L . v. Nida , v. Büren , P . v. Nida , Baumann , Grimmer und
Knierer künstlerische Leistungen dar . Die Damen Frl . Grüm -
bacher und Frl . Trau fügten dem prächtige Solo - und Duett -
gesäng«, Herr Junker «ine PoloNcKse für Klavier an und unter
Leitung der Gesanglchrerrn Frl . Ziegenhain gelangte der Frauen¬
chor „23 . Psalm " von Schubert von mehreren jungen Damen zum
wirkungsvollen Vortrag . Der Männerchor „Weltenfrieden " des
Gesangvereins „Laffakia " schloß die Aufführungen ab . Allen Mit¬
wirkenden wurde reicher Beifall in dankbarer Anerkennung zuTheil .

h ! Der Karlsruher Toureuklub veranstaltete zur Feier seinesStiftungsfestes unter Betheiligung befreundeter hiesiger und auswär¬
tiger Vereine am Sonntag Abend einen Lampion-Korso durch verschie¬dene Straßen hiesiger Stadt mit nachfolgendem Festbankett im Burg¬hofsaale. Zahlreich waren die Sportsbrüder zusammengeströmt, uw
diesem Korso einen schönen Verlauf zu geben. Bunte , geschmackvolleRaddekorationen wurden gezeigt und wetteiferten die Theilnehmer unter¬einander, nur Schönes zu bieten , in der Voraussicht, den Korso Sr . Gr .Hoh . Prinz Karl von Baden vorzuführen. Letzteres wurde jedoch nichtzur Thatsache, da Se . Großh . Hoheit bereits anderweitig seine Beiheilig¬ung zugesagt hatte. Der Korso verlief glänzend unter dem Applausdes hiesigen Publikums. Im Burghof selbst entwickelte sich nach Eintreffenein frohes Treiben. Das Bankett, welches durch den 3, Vorstand ge¬leitet wurde, nahm einen sehr animirten Verlauf . Derselbe begrüßteherzlichst die Theilnehmer und erschienenen Festgäste und machte bekannt ,daß Se . Gr . Hoh. Prinz Karl von Baden gnädigst geruht haben, anläß¬lich des Stiftungsfestes das Protektorat über den Klub zu übernehmen .Mit brausenden Hoch und All-Heilrufen wurde diese Auszeichnung ent¬

gegengenommen , ist dies doch nicht allein eine Ehre für den KarlsruherTourenklub, sondern für sämmtliche Radler Karlsruhes , wie des BadnerLandes. Den Dank drückten die erschienenen Festtheilnehmer sofort ineinem Telegramm an Seine Großh. Hoheit aus. — Unter Musikstücken,Solo -Vorträgen , Toasten und Sportsgesängen verlief der Abend nurzu rasch. Dem Festbankett folgte Sonntag Früh ein Frühschoppen iwschön gelegenen Stadtgarten .
$ Staffettenfahrt . Am kommenden Samstag den 12. Maifindet vom Hauptkonsulat Straßburg der Allgemeinen Radfahrer -Unionausgehend eine Staffettenfahrt Straßburg -Berlin Zwecks Beförderungeines Telegramms des Fürsten Statthalters von Elsaß -Lothringen statt.Di« Stafsette wird um 5 Uhr Morgens von Straßburg abgelafsen undgegen 8 Uhr in Durlach von Rastatt kommend eintreffen. Das Haupt -konsulat Mittelbaden (Karlsruhe , Baden, Bruchsay der Allg . Radfahrer -Union stellt die Staffetten von Rastatt -Durlach, von Durlach-Mingoks-heim , von Mingolsheim-Heidelberg und besetzt die KontrollstationenRastatt (Bahnhof) , Durlach (Gasthaus zur Blume) und Mingolsheim;sämmtliche Kontrollstationen werden von Mitgliedern der Allg. Rad¬fahrer-Union geleitet und von Mitgliedern derselben gefahren. Ge¬fahren muffen 25 Kilometer in der Stunde werden , so daß bei diesemTempo, welches jedoch in den meisten Fällen in kürzerer Zeit gefahrenwird die Stafsette am 13. Mai um 1 Uhr 50 Min . Nachmittags inBerlm eintreffen wird. — Auch bei der Motorfernfahrt Mannheim-Bruchfal-Bretten -Pforzheim-Grötzingen-Bruchsal-Mannheim , welche amSonntag den 13. Mai stattsindet, hat das Konsulat Karlsruhe auf derStrecke Wilferdingen bis Weingarten die Kontrole auszuüben und werdendie ersten Fahrer zwischen 10 und 11 Uhr Grötzingen paffirrn. DieAbfahrt in Mannheim ist auf 8 Uhr festgesetzt, die Ankunft erfolgt vor¬aussichtlich um 12 Uhr. Programme für die Motorfernfahrt sind bei demSekretariat des Konsulates Karlsruhe der Allg. Radfahrer -UnionKronenstraße 53, erhältlich.

:/ : „Neptun "
, Erster Karlsruher Schwimm-Klub. Beste Ge¬legenheit . das Schwimmen zu lernen sowie der weiteren Ausbildung hierinbietet sich im ersten Karlsruher Schwimmklub „Neptun"

. Dieser Klub istzur Zeit bemüht, eine Zöglings-Riege heranzubilden, worin jung- Leuteim Alter bis zu 17 Jahren unentgeltlich Aufnahme finden. Desweiteren ist zur Eröffnung des städt. Vierordtsbades ein größeresSchwiimnsestgeplant, um dem hiesigen Publikum die Kunst im Schwim¬men und Springen in achtungswerther Weise vor Augen zu führen.Mit Sicherheit darf jetzt schon aus das Erscheinen auswärtiger Schwimm-Vereine mit einer großen Anzahl Schwimmer, darunter Meisterschaft¬schwimmer und -Springer von Deutschland , gerechnet werden . SolchenHerren, die sich an den Wettkämpfen zu betheiligen wünschen, bietet sichGelegenheit , an den in den nächsten Tagen beginnenden Uebungen theil-zunehmen .
8 Radfahrer -Malheur . Gestern Abend stieß eine Droschkein der Ettlingerstraße mit einem ihr entgegenkommenden Rad¬fahrer zusammen . Letzterer, ein Bauführer , stürzte zu Boden undblieb bewußtlos liegen. Er wurde in einer Droschke in das St .Bincentiushccus verbracht . Auf dem Wog dahin kam er wieder

zum Bewußtsein . Der Arzt im St . Vincentiushaus konstatierteeinen Schulterblattbruch . Die Schuld trifft den Radfahrer , derdie linke statt die rechte Straßenseite einhielt und außerdem nochwährend des Fahrens mit einem Maurer sprach.
Lehr, Mittyeilunge « aus der Stadlrattzsfihuug vour 4. Mai.

Im Vollzug des vom Bürgerausschuß genehmigten Voranschlagswerden der Stadtkaffe folgende Beträge in Ausgabe gewiesen : 2600 JtBeitrag an die allgemeine Musikbildungsanstalt, 1800 dl an die frei¬willige Feuerwehr hier zur Bestreitung der Kosten für die persönliche Aus¬rüstung der Wehrleute. 200 dt an die freiwillige Feuerwehr Müblburgzur Bestreitung der sachlichen Ausgaben des Feuerwehrkorps. 1500 oft
Zuschuß an die Anstalt für Arbeitsnachweis, 600 M Beitrag an die
Frauenarbeitsschule, 500 dl Beitrag an die Malerinnenschule, 500 dtBeitrag an die allgemeine Volksbibliothek . 500 dt Beitrag an den Karls¬ruher Reiterverein. 500 dt Beitrag an den Verein zur Unterhaltung eines
Wöchnermnenasyls, 400 dl Beitrag an die Sektion Karlsruhe des bad.Schwarzwaldvereins, 200 dl Beitrag zu den Kosten der Abendkochkursefür Arbeiterfrauen und Arbeiterinnen.

Die Lieferung eines zur Registrirung der Luftfeuchtigkeit der
städt. Kühlhalle erforderlichen Hygrometers wird der Firma Jules Richardin Paris übertragen.

Weiter werden vergeben : Die Ausführung des Schornsteins, der
Rauchkanäle und Keffeleinmauerungen für das städtische Elektrizitäts¬werk an Valentin Herrmann in Wallstadt bei Mannheim , die Lieferungvon 26,000 Stück Bleizeichen für das Kabel und von 2450 Stück Blei
zeiche» für das Prüfdrahtkabel des städtischen Elektrizitätswerkes
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an die Gesellschaft für elektrtsche Industrie , die Her¬
stellung von Straßenkanälen in verschiedenen Straßenstrecken an die
Firma Dyckerhoff und Widmann und A. Graf Nachfolger .Die öffentliche Beleuchtung der östlichen Sofrcnstraße soll durch
Aufstellen einer weiteren Laterne auf dem südlichen Gehweg und durch
Versetzen zweier bestehender Laternen auf dem nördlichen Gehweg mit
einem Aufwand von etwa 490 dl verbessert werden .Dem Ortsausschuß für den demnächst dahier tagenden Evangelisch¬
sozialen Kongreß wird der große Rathhaussaal am 10. ds. MtS. Abends
zum Zwecke eines Vortrages über die Bedeutung und die Ziele des Kon¬
gresses irnentgeltlich zur Verfügung gestellt.Der Stadtrath überläßt der Karlsruher Studentenschaft den großenFestballesaal am 21. ds. Ms . unentgeltlichzu einer Aufführung zu Gun -sten/der Errichtung einer Bismarckgedenksäule .Den auswärtigen Theilnehmer» an dem 25jcchrigen Stiftungsfestedes Gesangvereins „Konkordia" wird je ein „Führer durch Karlsruhe "
uifb freier Eintritt in den Stadtgarten am Vormittage des 13. ds. Mts .bewilligt.

Der Platz zur Aufstellung eines Wirthschaftszeltes auf dem Meü-
platze bei der diesjährigen Frühjahrsmesse wird an Herrn Heinrich Reinals Höchstbietenden um 1210 dl verpachtet .Die Gesuche des Oberkellners Robert Wiirth um Erlaubniß zumBetrieb der Gastwirthschast Kreuzstraße Nr. 19 (Hotel Leicht) und derKarl Albert Kees und Paul Gustav Kees nordamerrlanrschen Staats¬bürger, um Aufnahme in den badischen Siaatsverband werden dem Gr .Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt .Der Stadtrath dankt dem Verein ehemaliger 111er für die Einlad¬
ung zum 5. Stiftungsfeste , dem Herrn Karl Tauber für ein dem städt.
Archiv zugewcndetes Biwniß des verstorbenen Seminardirektors Stern ,dem Herrn Geh . Oberpostrath und Kaiserl. Oberpofidirektor Heß sowiedem Herrn Maler Hoz für eine Anzahl dem städtischen Archiv überlassener
Drucksachen.

Im städtischen Krankenhausebetrug dir Zahl der im Monat Aprild. Js . verpflegten Kranken 218, worunter 108 männliche und 110 weib¬
liche Personen, der Stand am 1. : 265, der Zugang 218, der Abgang 257,der Stand am 30. : 226 Personen.Bei der städtischen Sparkasse wurden im Monat April d . Js . ge¬leistet : 3340 Einzahlungen im Betrage von 470.108 Mk. 2 Pf . , 1843
Rückzahlungen im Betrage von 507 592 Mk. 95 Pf ., Einlagen gingen zu357, ab 336.

Zum Vollzug kommen 20 Einnahme- , 241 Ausgabe- und 9 Abgangs-dekreiuren sowie 8 pfandgerichtliche Schätzungen von Liegenschaften .Genehmigt werden 4 Gebäude -Einschätzungen zur Feuerversicherungmit augenblicklicher Wirkung.
z Für zulässig erklärt werden 127 Fahrnißverstcherungsanträge miteiner Gesammtversicherungssumme von 2 750 272 M .

Theater , Kunst und Wissenschaft.
A .H . Karlsruhe , 8- Mai . Die Aufführung der „Walkür e"

von Richard Wagner fand nn Großh . Hoftheater am
letzten Sonntag eine sehr beifällige Aufnahme Seitens des Publi¬kums, das zu Zeiten sogar seiner Begeisterung einen ganz besondersstürmischen Ausdruck verlieh. Und in der That wußte Herrn
Generalmusikdirektor Mottl 's meisterliche Leitung das grandioseWerk wieder in der ganzen Fülle seiner Schönheit und Kraft voruns erstehen zu lassen. Als Wotan zog dabei Herr Keller all¬
gemeines Interesse auf sich , da er die seinem Rollengebiet scheinbarfr : nliegende Aufgabe in überraschend glücklicher Weise löste, so viel
Wünsche im Einzelnen ja auch noch zu erfüllen wären , dis Plank 'swundervolle Leistung erreicht. Aber wie Herr Keller dennoch denGott kraftvoll gestaltete und sang , verdiente mit vollemRecht den leb¬
haft gezollten Beifall . Ws Hunding bewährte wieder ein¬mal Herr Rebe sein« alte , schöne Kunst , als Fricka war vom
Stuttgarter Hoftheater aus Frl . H i e s t r eingesprungen , der wohldi« Würde der Darstellung und der Vollklang der tieferen Töne
mangelte , die aber durch die sichere Art ihrer Gefammtwiedergabefi* anerkennenswertster Weise zum Gelingen des Ganzen beitrug .Unser ausgezeichnetes Künsilerklerblatt , Frl . M a i l h a c-Brünn -
hild , Frau Mottl -SkegliNde und Herr Gerhäuser -S 'irg-mund , entzückte durch die vollendete Art seiner Darbietungen auchdiesmal das Publikum .

Telegramme der „Bad . Presse".
— Dresden , 8. Mai . Königin Wilhelmina und Königin-Mutter Emma von Holland sind heute Vormittag nach Blanken¬

burg in Thüringen abgereist .
~ Kroribcrg , 8. Mai . Prinz und Prinzessin Hein -r i ch von Preußen sind heute zu 14tägigem Besuch bei der Kaiserin

Friedrich hier «ingetroffen. Der Herzog von Park ist zu ein¬
tägigen: Besuche angrkommen und reist heut Abend wieder ab.— Koblenz , 8. Mai . Oberbürgermeister Schüller ist heutefrüh 5 Uhr am Herzschlag g e st o r b e n.

= Aachen, 8. Mai . Der Waldbrand kann als gelöscht be¬
trachtet werden. Nach oberflächlicher Schätzung von Sachverständigen
dürfte der Schaden 800 000 Mark bis 1000 000 Mark betragen .— Knrzel , 8. Mai . Der Kaiser und die Kaiserin trafen,begleitet von den beiden jüngsten Kindern um 10 Uhr 15 Min . heute Vor¬
mittag hier ein und wurden von dem kommandierenden General des 16.
Armeekorps Grafen H ä s e l e r , dem Bezirkspräsidentenvon Hammer¬
stein , dem Kreisdirektor, dem Bürgermeister und der protestantischenu. katholischer Geistlichkeit empfangen . Der Kaiser und die Kaiserin be¬
grüßten die Anwesenden und unterhielten sich mit denselben . Nach ein-
stündigem Aufenthalte erfolgte die Weiterfahrt nach Schloß U r v i l l e.bd Wie «, 8. Mai . Die gesammte hiesige Presse bespricht an
leitender Stelle die heute erfolgende Eröffnung des österreichi -
schen ReichsratheS und ermahnt die Tschechen nochmals
aufs dringendste , Vernunft anzunehmen und ihre für alle Böller
Oesterreichs , insbesonder aber für die Tschechen selbst unheilvollen
Obstruktionspläne fallen zu lassen.

bd Lodz , 8 . Mai . Der hier verstorbene Großindustrielle
Posnanski vermachte 300000 Rubel für verschiedene W ohl -
thätigkeitsz .wecke . Unabhängig davon stifteten die Erben
des Verstorbenen zu gleichen Zwecken 600 000 Rubel .

- ---- Paris , 8. Mai . Bei dem heute im Restaurant des
deutschen Ausstellungspalais veranstalteten Mo -
natsdiner der deutschen Kolonie brachte Botschafter
Fürst Münster einen Trinkspruch aus , in dem er auf die
Berliner Festlichkeiten und deren für den Welt¬
frieden so bedeutsamen Charakter hinwies . „Wenn man wie
ich u n t e r d r ei Kaisern gedient hat , und auf die Bergangen -
hei '. zurückschaut, dann 'wird man auch in der Thatsache , daß die
deutsche Kolonie im deutschen Hause auf der Ausstellung festlich
versammelt ist, einem wichtigen Beweis für die durch die unausge¬
setzten Bemühungen des Kaisers geschaffene friedliche Lage
erblicken . Der Kaiserin gedachte Redner sodann als edles Vorbild
einer deutschen Frau und Mutter und schloß mit einem jubelnd auf¬
genommenen Hoch auf den Kaiser und sein Haus

Die Rheinfahrt der Torpedobootsdivision .
— Köln , 8. Mai . Die Torpedobootsdivision iß

heute früh nach Bonn weitergefahren. .
— Bon », 8. Mai . Die Torpedoboots ! o tille ist

heute Vormittag 11 Uhr hier eingetroffen , trotz des Regens von
einer vieltausendköpfigen Menschenmenge jubelnd begrüßt
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hd Paris , 8. Mai . „GauldiS " behauptet , der Su l t a n v »,
Marokko beabsichtigt, durch eine außerordentlich « Mission y,
den Großmächten die Berufung einer international ,
Konferenz zu erzielen , deren Aufgabe es sein soll , vre I ,
tegrität des marokkanischen Reiches durch Revkfi, fU«.
der Verträge und Festsetzung der Grenzen zu sichern. Fft . Zig .

= Washington , 8. Mai . In der Depesche, mit welcher der Staatz
sekretär Hay den Botschafter White beauftragte, dem Kaisers —
herzlichsten Glückwünsche Mc. KinleY 's anläßlich der Groß
jährigkeitserkkärung des Kronprinzen auSzusprech«,
heißt es weiter : Der Präsident wünscht auch die besten WünsH
auszudrücken für die fortgesetzte Gesundheit des Kaisers und ß.
Mitglieder der kaiserlichen Familie , sowie für den Frieh
und die Wohlfahrt des deutschen Reiches .

Deutscher Reichstag .
= Berlin , 8. JK«.Der Reichstag nahm die Rechnung der OberrechmmgÄammer bchdir Reichsverwaltung für 1897/98 an. ' '

Es folgt eine Interpellation Gras Schwert n-L o e to t j;„Ist der Reichskanzler in der Lage Auskunft zu ertheilen, weshalb fc,Bundesrath zu den wiederholten Beschlüssen des Reichstages betr. jhAufhebung der gemischten P r i va tt ran s i t-L a g er wyMühlenkonten , sowie besonders zu der letzten am 10. Max1897 mit großer Mehrheit vom Reichstage angenommenen Resolut«,betr. die Einschränkung der bet der Ei n fu h r von Getreide Mfrei gewährten Z o l l k r « d i t « weder in zustimmeadem oder avlehnrirdem Sinne Stellung genommen hat ?"
Graf Schwerin begründet seine Interpellation , indem er gtnächst an die Aeußerungen des Staatssekretärs rm März ds. Js . «tknüpft und denselben widerspricht . Selbst wenn die Ansichten der Land

wirthe über diese Frage auseinandergingen, sei es kein Grund für di,Regierung, mit ihrer Stellungnahme zu zögern. Aber die Landwirtzsind völlig einig, daß die gegenwärtigen Zustände geändert iverd«müssen . "
Aus der Budgetkommisfio «.

- ---- Berlin . 8. .Mai .Da die S u b k o m m i s s i o n ihre Arbeiten noch nicht beendet hatwerden dieBassermann 'schenAnträge berathen.! Nach länger«Berathmrg wird der höhere Zoll auf , ausländisch « Schaum¬weine , sowie eine Resolutionanflenommen , durch welche di,Einbringung des Gesetzes betr. die Besteuerung der inländi¬schen Schaumweine gefordert wird.
Gegen die Besteuerung von Branntwein usw) pblemisivBebel , 'weil dieselbe gegen das Prinzip des Schutzes der schwach«Schultern verstoße.

Schließlich werden die Anträge betr. höhere Verzollungvon Branntwein angenommen .
Abg . Klinckowström beantragt höheren Zoll auf Bieraller Arten und auf Meth .
Der Antrag wird mit 13 gegen 9 Stimmen angenommenHierauf werden die Verhandlungen auf morgen vertagt.

# * * *
= - Berlin , 8. Mai . Die „Germania " t'heilt mit , daß mm

infolge Verständigung unter den Parteien die Novelle zum Un¬
fall Versicherungsgesetz bis Ende dieser Woche in L
Lesung zu erledigen hoffe. Ferner theilt das Zentrumsblatt mit,daß die Mehrheitsparteien des Reichstages sich 'bereits vor der
Osterferien darüber verständigt haben , welche Steuern zwDeckung der Kosten der Flottenverme ĥrung vorzp'
schlagen seien. — Dem Reichstag ist das 17 . BerzeichÄitz der ehigt
gangenen Petitionen zugegangen . Daraus ist zu ersehen, baüin der gegenwärtigen Tagung demReichstag 'bereits mehr als 28000
Petitionen zutzvgangen sind. Sch . M .
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England und Transvaal .
Dem „ Berk. Tagebl. " wird aus London gemeldet : Nach Meld¬

ungen aus Lourenzo Marquez erhält kein Bur Urlaub, und alle von der
Front zurückkehrenden Buren werden bestraft. In den Regierungl-bureaus werden Frauen beschäftigt , da die Männer für den aktiven Diensgebraucht werden. Alle Regierungsdokumente sind nach Lydenburg ge¬schafft, und alle Regierungsgebäudesollen unterminirt sein . — Der „Boss .Ztg." wird aus London berichtet : Eine Brandforter Drahtung des
„ Standard " besagt , ernster Widerstand der Buren gegen R ob e r ts'
sei erst am Ba a l f l u ss e zu erwarten. Die Besetzung von Kroonstaddürfte allem Widerstand südlich vom Paal ein Ende setzen . DirTransvaalburen erklären offen , es sei unmöglich , den Kampf im Freitstaate fortzusetzen , sie wollen sich mit der Bertheidigung des eigenenLandes begnügen .

M London , 8 . Mai . Die heutigen Blätter besprechen neuer¬
dings in sehr optimistffcher Weise die allgemeine Kriegslage
„Morning Post " lobt die k a l t e B e r e ch n u n g Lord R o b e r ts.
„Daily Mail " ist der Ansicht, daß der Krieg nunmehr bald auf
das Transvaal gebiet verschoben werden würde . Im
Mgemeinen herrscht die Ansicht vor , daß dieHauptschwierig -
keiten erst auf dem Gebiete Transvaals für Lorb Roberts
beginnen werden . Anderseits hegt man in Regierungskreisen di«
Ueberzeugung , daß die Buren in kürzester Zeit ihre Unter¬
werfung anbieien werden . (?)

bd London , 8. Mai . Nach einer Meldung aus Kapstadt
hat die Milrtärbchörde Borkchrungen getroffen , ein- Sana¬
torium für kranke englische Soldaten und Buren bei Rond "
b c s h zu errichten.

Dom nordwestliche» Kriegsschauplatz (Um Mafeking ).
bd London , 8 . Mai . „Daily Mail " berichtet aus Mafe¬

king , der Mangel an Lebensmitteln mache sich immer
mehr fühlbar und der Gesundheitszustand
der Belagerten laffe sehr viel zu wünschen übrig .

— London , 8. Mai . „Morning Post " meldet ans Mafekingvom 22 . April : „ Bei äußerster Anstrengung können wir aus «
halten , da es gefordert wird." „Times " melden von ebendaselbst ,
daß das Fieber sich ausbreitet .

Das Ausland .
bd London , 8 . Mai . „Morning Leader " berichtet aus New »

Acrk : Eine fiürmischeBersammlu ng fand gestern hiK
statt , in welchem äußerst heftige Reden gehalten und die Name »
der Königin Victoria und des Präsidenden Mac
Kinley ausgepfiffen , diejenigen der Bure tu ® e *
nerale mit Beifall rmfgenommon wurden .
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Offene Stellen .

Leim Amtsgericht Pforzheim auf sofort ein« Drkopistmftelle .
Iahresgchalt 600 Mark uni» beiläufig 120 Mark Abschrift ? '
führen .

Beim Ilinifchen Hospital in Freiburg die Stelle des Maschmi-
) Revifî l Pen. Anfangsgehalt 1500 M ., Höchstge^ ilt 2600 M . mit Aussicht
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jatf Ruhegehalt uni» Hinterblirbenenversvrgung. Bewerbungen
iannhalb 14 Tagen an lue Verwaltung des klinischen Hospitals in
Areiburg._ _
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«chselAmstrrd. 160.55
London 205 .05

• Bari » 81 .50

SeZfel Aalten 76.70
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Napoleons 16.80
4•> DeutscheReichs»

Anleihe (S ' /r ) 96 .02
87, do. 85 .90
8 % Br . Cons. 95 .95
»7« Italiener 95.30
4'

«Oest . Goldr . 99.-
4 ' . « . Oest.Silber 97 .60
1860er Loose 137.80
4 '/. 7 » Portng . 37.70
stnfsische Staats . —.—
Serben 82.50
47» Span . Ext . 73—
4* • Ungarn 97.40
Ungar. Kroumr . 92.05
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« ir „ i Deutsche Bk. 209 .29" ^ ° Dresdener « k. 156 .—* TO « adifche Bk. 122 .70
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vom 8 . Mai .
Länderbank 116.—
Wiener B .-B . 130.90
Ottomanbank 114 .70
Schwei, . Central 146 .90

m Nordoft 92.70
• Union 83 .85

Jura Simpl . 89L0
Mittelmeer 100.90
Harpen « 229 50 j DiSconto
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Nordd . Lloyd
Packetsahrt
Maschin. Gritz»« 189^ 0
KarlSr. Maschin. 268. -
North .pref -SbareS 76 .20
A. Elektr . -Geseü. 248 .—
Schuckert 218.—
Beloc 57.—
Oberrh. Bank 123 .90

Nachbörse
( 2 '/. ttbr Nachm.)

Berliner Bank 115.70
Eredit 227 .30
DiSconto 136 .20
SlaalSbahn 137 .10
Lombarden 26^ 0
Tendenz :
Berit » (AnfanaSklirse ) .
Credit -Aktien 227 .2»
Disconto - Comin. 185.90
Deutsche Bank 200.—
Berl. HandelSb . 159.59
B-chmu .Gnßstabl257.—
Laurahiitte 264 .75

93 .55 I Lanrahütte
— i Harpen «

Dortmund
A. <i .-G .
Schlickert
Dynamit Trust
V . Koln' Rottlvetler

Pulvers . 198.—
Deutsche Metallpatr .>

Fabrik . 255 . -
Kanada -Pakifie 94 .30
PrivatdiSconto 4 7,

Wie « (BorbSrse ' .
Credltaktieu 73 ».75

83L0 > Staatsbahn 645 .
188 .20 Lombarden 113 .2»
128 .50 Marktnoten 118 35

47 . ' /- Ungarn 117.
Una. Papierrente 98.85
Oest . Kronenrent « 98 .10
Länderbank 453 . —
Ungar . Kranenr . 92.5»
Türkenloose
Tendenz : still .

Pari ».
37« Rente 101 .15
Spanier 7340
Türken

taliener 95 .40
maneOttoina » 579 .

Rio Tinto 1413 . —
Lonvo».

Debeer» 28 '/.
Chartered 3 '/.
GoldfieldS 7. '/.RaudniiueS 38'/.
Eastrand 67.
Atchison Top 717.
Louisv. Nashv . 837.

-Später Montan weiter abgcbröckclt.
Wetterbericht de- Ceutralbur. fiir Meteorol. und Hhdrogr.

7 i vom 8. Mai 1900.Die Luftdruckverkheilung hat sich seit gestern sehr wesentlich um¬
gestaltet. Das barometrische Maximum über Osteuropa besteht zwar»och fort , doch hat sich ein zweites über Schottland und der Nordsee aus,
gebildet und über Deutschland ist eine flache Depression erschienen . Ausderen Rückseite, - in der westlichen Hälfte Mitteleuropas ist regnerischesWetter eingetreten und die Temperaturen sind erheblich herabgegangen;in der östlichen Hälfte herrschte dagegen am Morgen noch heiteres Wetter.Weiteres Anhalten der kühlen und regnerischen Witterung ist wahr,
scheinlich.

«viiteriingrlirovachtimzrii brr « etraralog . Zlaliou flurl. nilu.

Mai.
7. Nachts 9U.
8. Mrgs . 7 U.
8. Mittgs . 2 U .

(hur»»».
mm
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738 .6
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io 0 .
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14.8
13.4

« Slot .
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9.7
8.3
8 .3

Fe» chNqk«I«
in V» | .

61
66
73

» iub

Still
SW
SW

&11UUMI

heiter
bedeckt

Höchste Temperatur am 7. Mai 23.8 ; niedrigste i» der daraus,folgenden Nacht 14.6.
Niederschlagsmenge am 7. Mai 0.0 mm.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
» «^ .

bremen . 7 . Mai . Der Dampfer „ Aller " ist vorgesternNachmittag von New-Aork abgeganaen . . Traoe « ist gestern Nachn .itiag^ Uhr in Gidraltar aiigekommen und um 7 Uhr von dort abgegangen ,„ Großer Kurfürst " ist gestern Nachmittag 8 Ubr von Sontha, »pt - n ab-gegangc » , Bremen " hat gestern Nachmittag 3 Uhr Dover vaisirt , „ WiUe -»ad ist gestern in Billagarcta augekoiiiinen und abgegangen . „Olden -°ur? / st gestern in Port Said aiigekommen und abgegangen , „ KaiserWilhelm II ." ist gestern Vormittag 6 Uhr in Genua angekvmmcn ,»Darmstadt ist gestern rn Genna angekonimen . ^Preußen " ist gestern inviogo angekommen , „ Bayern " ist gestern von Antwerpen abgegangen ,«nachen ist geste »n in Biemerhavtii angekommen , „Hamburg " ist heute»Mi Ghanam abgegangen .
S ? Bremen , 7. Mai . Der Dampfer „Bayern " ist heute von« outhainpton abgegangen . .. König Albert " hat heute Cap Ouessant pasfirt ..Bremen ' ist heute Nachmittag 1 Uhr in Bremerhaven angekommen .„Großer Kurfürst " hat heute Vormittag 7 Uhr Cap Lizard passirt . „Olden -

burg ist heute ,n Suez angekomnien.

af « ^

mmer
r n t»

ring
aus «
elbst,

’ZjSiYiYiZLY ’zt Lorenz
Loopoldstrasse 38 .

585 TELEPHON 585 . ^ § 0 28285I
Die Wohlfahrts -Lotterie zu Zwecken der Deutschen Schutz¬

gebiete, veranstaltet vom der „Deutschen Kolonial - Gesellschaft " und«m „Deutschen Frwuenvevein für Krankenpflege in den Kolonien" ,hat sich die Gunst des PMikums nn Mug« erobert und diese Gunst$ ihr nicht nur « halten geblieben, sondern sie hat sich von Lotterie
ru Lotterie noch gesteigert, denn zu der dritten , die im November
d. I . stattsand, war schon einige Zeit vor Ziehung kein L00S mehr
tu haben . Wie sich bereits heute durch die rasche Abnahme der
Loose überblicken läßt , dürfte auch zu der am 31. Mai beginnenden

>Ziehung bet 4 . Lotterie tvreder vorher ausverkauft sein . . Zur Aus -
' fpielung gelangen bekanntlich 16 870 Geldgewinne mit Haupt-
! Wvinnen von 100000 Mk . , 50 000 Mk . . 26 0M Mk. , 15000 Mk.
iflskv. Die Wohkfahrtsloose sind zum amtlichen Preise von Mk .

in fast allen Orten Deutschlands bei den bekannten Loosv« -
ssstellen zu haben , oder zu beziehen von dem General-Debit Lud.

Aller & Co.. Bankgeschäft in Berlin , Breitestraße 5 und deren
iggeschäfte in Hamburg, München und Nürnberg.

zn Zwecken der Dentschen ScliutK ^ ebietc .
liehniii : schon 81 . Kai nnd folgende Tage za Berlin .* " " ldgewmne TZSSOT '
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Loose versendet gegen Postanweisung od . Nachnahme das General -Ctbi :

Bank-
Geschäfi;

m Nfirnherg . Kaiserstr . 38 , in München , Kaufingeretr . 30 ,^ ' eirestr 5 . in Hanrhnrsr . ar . Jol <?
Tet«cr6am - &dren « : QlicktmiiHer.

Lud . Müller & Go.
Auf I. Hypothek « sind 81579

18- 20000 Mark
(auch getbeilt ) 4 4 7. 7 « ausznleiheu
durch Urbai Sehmiit , Hypotdeke,,-
geschäst , Karlsruhe » Erbprinzenst, . 3.

Darlehen sucht eine bedrängte Wittwe
eines in Folge Verunglückung ver¬
storbenen vormaligen Kanoniers auf
dem Lande gegen 2. Unterpfand auf
einen gerichtlich taxirten freien Liegen
schastswcrth von 3000 Mk. Es kön
nen 3monatlichr Rückerstattungsraten
von fofort übernommen werden. 2.1

Offerten geneigter Menschenfreunde
unter Ziff . 6 . Ä . 8 . B . 2540a be¬
fördert die Exp. der „Bad . Presse ".

Eine bedeutende Mülhauser
Firma bietet günstige Gelegen¬
heit zum Einkauf von
Kattun - Resten

aller Art , die direkt in Original-
Fabrikballen nach Gewicht ver¬
sandt werden . Offerten unter
Nr . 81858 an die Exped . der

Bad Presse"
. 3.1

Bäckerei Verkauf!
In industrierkicher Gegcnd bei

Karlsruhe ist eine der Neuzeit ent-
sprechenoeBäckereiwegen anderweitiger
Unternehmen billig zu verkaufen ; für
junge , tüchtige Leute eine sichere
Existenz , da Sicntabilität nachgewiesen
werden kann. 2. 1

Gest . Offerten unter A. B . B1878
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Ein 6 Monate alter , weißer , a»-
hänglicher 11121.2. 1

Elidel
ist Umstände halber billia zu ver¬
kaufen . Ludwigsplatz 4v n, l Tr .

Schweineschmalz
garantirt «ein , 11129

nur beste deutsche Marke,
per Pfund Sv Pfennig .

M. Scheibner , Karlsruhe
Kaiserstr. 66 , Wilhelmstr . 34.

Verloren
ein Portemonnaie mit über
15 Mk. Inhalt in der Kaiser -Allee
bei der Jorkstraße am 6 . Mai l. IS .
Abzugeben gegen Belohnung Uhland -
straße 13. 3. Stock. B1874 2 .1

Privat-Darleben j
u . lyptihektngtld in beliebig . Höbe
des. diski . 11. reell N. Knors in
N«a - 7uBbsrg b. Frankfurt n . M

NB . Aiifr . IQPsg . Rückportobeifüg
aeg. Blutstock. K»go», ffam -
burg, Pinneb. Wcg . 15.Hilfe

Entflogen
ist ein junger Kanamenvogel. Gegen
Belohnuna abzugeten . Bl 868

Grenzstratze 3, 2. Stock .
FürIMsellehre

wird ein Lehrer gesucht .
Briefe gefl . an die Exped . der

„ Bad . Presse" unter Nr. 2541a .

(£iirngpitmmff > ^ arfotiifir

Gut 1 * Heil
Die Tueu -Abenhe für Mitglieder

und Zöglinge sinde» jeweils Diens¬
tag und Areilag Abend von 8
dis » v Uhr in der Zeiilralturnhalle
— BiSinarckstraße — statt , woselbst
anch Anmelduiige » entgegen
geiioiiinien werden .

Turne« derDamenabtheUnug
jeweils Donnerstag Abend » do «
7»S bi » 7, 1 » Uhr in der Turn¬
halle der Töchterschule ( Sophienstr .)
Daselbst können auch Anmeldungen
erfolgen .

Um zahlreiches Erscheinen dsttet
693 Der Turuwart .

Vttvgevvevein
dev rveftstadt .

Mittwoch de» « . Mat 1»00,Abend» 87, Nhrr

Monats - Versammlung
im Vtttinslokal .

Wir laden unsere vrrehrl . Mit
glied « hiezu freundlichst ein .
11140 Der Borstanb .

„Isvpluii "
Erster Karlsr . Schvimm-Elstb.

8ed«Imm-4Ii«ilS
jeweils Mittwoch » und Samstag »
von halb v Uhr ab im Friedrichs

bab.
Schwimm -Frennde herzlich will¬

kommen .
Der Borstanb.

Fnssboden -
Glanzlach

rafch trocknend und von
größter Haltbarkeit , aner¬
kannt bestes Fabrikat, em¬
pfiehlt in hübschen Nuancen

ftr SU . 50 Pf«.
die Drogerie

Wilh . Baum,
27 Wrrderplatz 27.
NB . Nach Auswärts bei

lO Pfd . portofteie Lieferung .
Masterkarten gratis und franko.
8919 .8 .6

Tlieil halber !
Ein tüchtiger , solider Kaufmann

kaih . , mit größerem Baarvermögen ,
findet Gelegenheit, sich an einem hoch-
rentablen lliiteriiehmen (Mttallbranche )
zu belbeiliaen. Einheirathnng nicht
ausgeschlossen .

Offerte» unter 2542a an die
Exped. der „Bad . Presse" . 2 .1

Zu verkaufen .!
In einer größeren Stadt de» bad

Oberlandes ist ein schöne» Anwesen
mit seit Jahren mit gutem Erfolg
betriebener Wagnerei dem Verkaufe
ausgesetzt. Da sich de» vorhandenen
Platzes halber mit geringen Kosten
noch eine Lchmiedewerkstätte einrichten
ließe , so könnte ein bessere» Wagcn-
baugeschäft errichtet werden. Reflek-
tirende wollni sich wegen näherer
AnSklilift gefl. an Job . Reiser ,
Wiesenstr . 10 in Konstanz , wenden.

Für Brautleute .
Zwei französische Bettladen mit

hoben Häupter » , Rosten , SecgraS -
niatratz ii mit Wollauflage , neu, sind
an » billig tu verkaufen.
B1865 Zirkel 19 , 3. St . , links

Billige , aber streng feste Preise . -«

Radfahrer -Anzüge
von 15 Stark an .

Loden- und Gummi'
05 =- Mäntel

in jeder Preislage .

IMsojopM
von 4 ‘/| Mark an .

# #
& f/ Grosses Lager
Jy deutschen u. englischen

o- stoffen,
_ 11130

Anfertigung nach Maass
unter Leitung eines tüchtigen

Zuschneiders.

Atelier im Hause .
Billige , aber streng feste Preise . -»«

»N v erkaufe « od . , « venniethe » ,
prachtvoll gelegen, eine Stunde von
Herren alb , mit 8 Zimmern und
2 Morgen Garten . Würde stch, da
die Lust sehr rein und Tannenwald
vorhanden , zu einer Kuranstalt vor¬
züglicheignen ; auch zur Anlage ein«
Fabrik , da Wafferkraft am Platze ist,
nicht unpaffend. Bahnstatton 20 Min .

Offetten unter Rr . 2534 » an die
Expedition der „Bad . Preffe " . *

Geschäfts -
Verkauf .

In schönster Lage der Baar , an
der neuen Eisenbahnlinie Neustadt —
Donaueschingen , ist ein neuerbauteS
Han» mit schönem Lade« und
großem Batte « beim HauS um
den Preis von Mk. 16,000 .— feil .
Offerten belieb« man unl « Chiffre
C. W. Nr . 2586a an die Exped . d«
„ Bad . Presse" einzureicheii . 2.1

Ein noch gut « halten « klein«
Herd

ist billig zu dertanfe « . B1881
Wilhelmstr. 4» , 5. Stock.

Hofhund
(Leonberger Raffe), 11 Monate all ,
ist zu vcrkaufm . B1862

Gchlosttzlatz 8.

Dackel, vollständig rasserein , preis -' ' B18wrrlh zu verkaufen . B1861
Nhlandstraß « 4, 1 . St .

sofort gesucht . Actuaiiatsiiicipienten
bevorzugt . IahreSgehalt 600 Mk .
Bewerber wollen Zeugnisse vorlegen .

Karlsruhe , den 8. Mai I960 .
11131.2 .1 Hroßh . Notariat I .

Tüchtige 2S46a .Li

Fahrrad-Monteure
Badenla -FahrradwerkB
Eisenwerke Gaggenan Aktien -

gesellschast , Gaggenau (Baden ).
Ein jünger « , tüchtiger B1877

Vanschloffer
kann sofort eintreten. Lnisenstr . 84 .

Schuhmacher»
8 - 10 tüchtige, auf Sohlen und Meck,
für dauernd gesucht. B1882.2.1

»il. Vetxlia , Schuhmachermstr.,
Gcheffelstr . 61 ob . Waldstr . 30 .

J Buffetftäulein,
, Anfängerin , findet sofort gute

Stellung , das. Köchinnen, Kellner -
innen,Küchen-n .Privatpersonal . B1876

Buera » Jaipar , Durlacherstr . 59.

Gesucht .
Eine jüngere Arbeiterin kann so-

sort eintreteu bei B1859
Krau Bila » , Klridermacherin ,

Aiigaitensir . 37 , 2 . St .
Tüchtige», selbständigesVüftetfvRrilein

sucht Stelle . Offert , unter -4 . K .
postlagernd Breisach . 2539a

Gerwigstratze 10
ist im 4. Stock eine freundliche
Vorderhaus - Wohnung von 2
Zimmern , Küche, Mansarde . Keller
»ammt allem Zubehör für sofort oder
auf 1 . Juni zu vcrmiethen . Zu er¬
fragen daselbst. Eingang Hinter¬
haus . B1848 .2.1
Aaiserstraße 39, 4. St . I., Eingang

Fasanenstr ., ist ein freundl . möb-
lirteS Mansardenzimmer sofort
zu vermietben. BI854 .2 .1

arellenssrasse 49 , 8 . St . l. ist eine
schöne Mansarde mit 2 Betten

>,n 1 od. 2 Arbeiter zu verm. B1850
Aörnerslraße 34, 3. Stock , wird in

ein Zimmer mit 2 Betten ' ein
sauberer Mann gesucht ._ B1872
Oeissngstrotze 70a , Part ., ist ein gut^ möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension an l oder 2 anständ . Herren
sofort billig zu vermiethe». B1851
hMarieustr . 62, 3. St . I . , ist rin schön

wöbt. Zimmer zu verm . B1853
lutii^ chüeenstr. 19, p . l„ sind 2

^ möbl. Zimmer sof . od. 15. Mai
best. Herrn zu verm . 81852an einen

ĉ hurmstrasie 7a ist im Vorderhai
~ 3. Stock, ein möblirteS Zimm
an 1 —2 ordentliche Arbeit « sof»
od^ späterbillig zu verm ieth . B18
^ dähringerstraße 82 , 3 . St . »
Q ein gut möblirteS BIS

asimmer
ofort oder auf 15. Mai billig

vermieihen.

Zwei Schlafstelle «
sind an 2 solide Arbeiter zu vermietheil .Bl846 Durlacherstratze 8, 4. St .

Gesucht
ofort

von einem Herrn auf

pt « ick Zimmer
(Wohn- u. Schlafz .) in d. Innenstadt.

Off. nnt« Chiffre B1827 an die
8 « »ed. de, , P,d . Presse" erbeten .
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Stsatseiseubahneu .
Pflasterarbeiten .

Die Herstellung von 3260 qm 0,3 m
starkem Sandstempflaster an Damm¬
böschungen oberhalb der Station
Wiuterödorf soll öffentlich vergeben
werden . Verschlossene, mit ent¬
sprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis längstens

Zß»SÜß 9tB 19. Mli I. FS .,
Srmittigs 11 Uhr,

anher einzoreichen.
Bedingungen liegen auf dieSseitigeui

Geschäftszimmer , Kricgftraße Nr . 17
in Karlsruhe , sowie auf dem Ge¬
schäftszimmer des Bahnmeisters in
Rastatt (alter Bahnhof ) zur Einsicht¬
nahme aus . 11123 .2.1

ZuschlagSfrist 8 Wochen.
Karlsruhe , den 4. Mai 1900 .

Per Hr. NahnöauiuspeLlor
bei Bezirks Mastatt.

Badische Presse .

Lieferung
eilhaer Stag«.

Di « Lieferung von ca. S00 lfdm .
eichener Stangen ohne Rinde —
sogenanntes Schälholz — von 2 bis
T,m Länge und 5 bis 8 om mittlere
Stärke , zur Herstellung von Gelän¬
dern rc. soll vergeben werden .

Di « Lieferung hat franco Karls
ruhe zu geschehen. 11090 .2.1

Schriftliche Angebote pro lfdm .
wollen bis 18 . ds . Mts . bei der un -
te >zeichnelen Stelle eingereicht werden .

Karlsruhe , den 7. Mai 1900.
Stadtgarten -Berwattnng .

Die Stelle eines

Velerrchtrrngs -
Anfsehcrs

ist neu zu besetzen . Diese Stelle istin die V . Gchaltsklaffe des städt.
Beamtenstatutes eingereiht und mit
Aussicht auf definitive Anstellung ,
Pensionsberechtigung und Hiyter -
bliebenenversorgung verbunden . Der
zu erreichende Höchstgehall beträgt

. 2200 Mk. jährlich . Der Inhaber der
Stelle muß gelernter Blechner und
Installateur sein ; bei den vorkom-
menden Unterhaltungsarbeiten an der
öffenllichen Beleuchtung muß er selber
Hand anlegen , auch das Wbrennen
der Glühstrümpfe selbst besorgen kön¬
nen , außerdem die nöthigen Eigen¬
schaften zur Beaufsichtigung des ,hm
unterstellten Beleuchtungsdienerperso -
nals besitzen .

Bewerber , welche das SS. Lebens¬
jahr noch nicht überschritten haben ,wolle» sich unter Vorlage von Zeug -
nißabschristen und eines Lebenslaufes
mit Angabe ihrer Gehaltsansprüchebi» zum IS . Mai d. Jö . schrift¬
lich bei unS melden. 11134Städt . Ga »- nud Wasserwerke

Karlsruhe .

Steigerungs -
Ankündigung.

Auf Antrag der Erben werden aus
dem Nachlasse des Herrn Altbürger¬
meisters und Kronenwirths AugustSttaler von vrtenberg

Rtttmch 9t« 18. Rai 1988,
NrAittazs halb 1 Uhr.im Rathhause zu Ortender « die

unten beschriebenen Grundstücke öffent¬
lich zu Mgenthum versteigert , wobei
der Zuschlag auf das höchste Gebot
erfolgt , wenn solches mindestens den
Schätzungspreis erreicht.

Die Genehmigung zum Zuschläge
durch die Erben bleibt vorbehallen ,kann aber sofort ertheilt werden.

Fremde Steigerer haben sich mit
beglaubigten Vermögensausweisen zu
versehe».

Ein zahlungsfähiger Bürge ist in
jedem Falle zu stellen. Die wetteren
Bersteigerunäsgedingr können in¬
zwischen dahier eingesehen werden .
Beschreibung der Grundstück«und Schätzung.

1. Lagerbuch Nr . 131, Pl . S.
21,15 »r Hofraithe , Haus - und

GraSgarten . Auf der Hofratthe stehtein zweistöckiges Wohnhaus Iitt 2
Kellern , durch einen zweistöckigen
Querbau mit Fremdenzimmern mtt
dem einstöckigen Oekonomiegebäude
verbunden , an der Landstraße in
Ortenberg gelegen.

Auf dem Anwesen ruht die Real -
wirthschaftSgerechttgkeü „zur Krone ".Da » Gaschaus ist ein altrenommirteS
und erfreut flch im Sommer eines
rege» Fremdenverkehr ».

L. Lagerbuch Nr. 171 , Pl. z.
16,98 »r Hausgarten — Sommer »

wirthschaftSgarten — gegenüber obi-
ltn Anwesen, Ziffer 1 und 2 zu-
ammen taxirt zu 40,000 Mk.

Sengenbach , den 28. April 1900.
Sroßö . Notariat.

» nbl . 2393 ».2.2

HolDtkÜrigerung.
Die Stadt Dnrlach läßt aus ihrem

Gcmeindewalde , Distritt Oberwald ,
Schlag 1 . 9, 30 , von dem Aushiebe
einer Eisenbahnfläche beim Rangir -
bahnhofe au«

Ti«sltz 9t» ir. Msi 9. FS.
auf dem Platze selbst, zunächst beim
Wafferwerke anfangend , versteigern :

Vormittags 10 Uhr : 11 Eichen-,22 Eschen -Stämme .
Vormittags halb 11 Uhr : 1b Fa¬

schinenhaufen , etwa 4 Loose Stumpen .
Die Waldhüter Kapplcr und Pfalz¬

graf in Durlach zeigen die Loose vor .
Waldhüter Pfalzgraf sendet auf

Verlangen Auszüge über das Stamm
Holz.

Bedingung ist alsbaldige Zahlung
bei der Stadtkaffe Durlach und Ab-
fuhr innerhalb 14 Tagen . 2524 »

Beim Bezirk » - Kommando
Brachsal ist am 1. Oktober d. I . eine

Lchreiberßelle
dnrch einen Freiwilligen zn besetzen .
Bewerber mit vorzüglicher HandschriftI
wollen sich unter Vorlage des Melde - !
schein» und etwaiger Zeugnisse als - I
Mb melde». 2456a,2 .2 "

Lehrerin-Gesuch.
Für die hier im Sinns der Verordnung

Großh . Ministeriums der Justiz des
Kultus und Unterrichts vom 26.
November 1891 den Fortbildungs¬
unterricht der Mädchen betr. errichtete
Haushaltungsschule suchen wir eine zur
Ertheilung des Unterrichts befähigte
Lehrerin . Bewerbungen stnd bis
Mittwoch, den 16 . Mai d. IS .
an den Gemeinderath hier einzu -
reiche«. 10747 .3.3
Pfullendorf , den 28. April 1900 .Der Gemeinverath .

Bollmar .

ifttü - LNt.
Beim klinischen Hospital dahier ist

die Stelle des Maschinisten alsbald
zu besetzen.

Die Anstellung erfolgt nach Maß¬
gabe der städtischen Dienst- und Ge¬
haltsordnung ( AnfangSgehaltlSOO M ..
Höchstgehalt 2500 M . >, mit Aussicht
auf Ruhegehalt und Hinterbliebenen -
versorgung . 24S8a .2 .2

Bewerber mit geeigneter Vorbildung
wollen ihre Gesuche unter Anschluß
von Zeugniffen und einem eigenhändig
geschriebenen Lebenslaufe innerhalb14 Tagen anher eiureichen.

Freiburg » den S . Mai 1900.
Verwaltung

des klinischen Kospitals .
Eitel .

833 36 .4
327 . 25 „
129 „ 10

60 „ - „
31 . 68 „
79 „ - „
59 „ 30 ..
62 .. 70

Vergebung
vonBauar- etten.

Die Gemeinde Hochstetten ver¬
übt die Ausführung nachstehender
Sauarbeiten :
». Erstellung eines Schüleraborts :

1. Grab - u . Maurer¬
arbeit

2. Zimmerarbeit
3. Blcchnerarbeit
4 . Schreinerarbeit
5 . Glaserarbcit
6. Schlosserarbeit
7. Tüncherarbeit
8. Pflästererarbeit . „ . .. „b. Erstellung einer Lebrerwohnung

im alten Pfarrhause :
1. Maurerarbeit 1376 Je 71 ^2. Steinhauerarbett ,

Helle Steine 544 „ 02 „3. Zimmerarbeit
4. Blechnerarbett
5 . Schreinerarbett
6. Glaserarbeit
7. Schlosserarbeit
8. Tüncherarbeit _ „ „ „ „Pläne , Voranschlag und Beding¬

ungen liegen von heute an bis
Emstag den 19. Mai 9. I.,

RachMazs 4 Uhr.
auf dem Rathhause zur EinfichtS-
nahme offen. Angebote mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, nach
Prozenten des Voranschlags gestellt,stnd bis zu diesem Termin , um welche
Zeit die Eröffnung der Angebote
stattfindet , auf dem Rathhaufe einzu¬
reichen.

Zuschlagsfrist 12 Tage .
Die Auswahl unter den Bewerbern

bleibt Vorbehalten .
Hochstellen, den 7. Mai I960 .
Das Bürgermeisteramt.

Herbst . 2525a

438 „ 67
294 „ 78
160 .
252 „
317 „ -
134 .. 50

90 „
63

welcher sich selbständig machen will,
ist beste Gelegenheit geboten in einer
mittleren Stadt Badens , da Werkstatt
mitsammt der Einrichtung , ohne Micthe
zu zahlen, abgegeben wird . Suchender
besitzt ein Schuhwaarengeschäft und
würde bereits die volle Woche Be¬
schäftigung haben. 3L

Reflettanten wollen ihre Adreffen
mtt kurzer Angabe ihrer Verdältmffe
an die Exped. der „ Bad . Presse " mit.
Nr . 11045 abgeben.

iÜe Mlittligung oder

nr. io?;

Statt jeder besonderen Anzeige .

Theilnehmenden Bekannten and Freunden machen wir hiermit die schmerzliche Mittheilung , dass
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unseren lieben Gatten, Vater, Grossvater, Onkel und Schwiegervater

Privatier Friedrich Zoller
früherer Hofbäcker

nach längerem Leiden unerwartet schnell gestern Abend 8 Uhr zn sich zn rufen .
Karlsruhe , den 8. Mai 1900.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Thekla Zoller , ged. Martin,
Friedrich Zoller , Zwiebackfabrik ,
Bertha Zoller , Ui"
Joseph Zoller .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 10. d. Mts . , Vormittags V212 Uhr, von der Leichenhalle ans statt.

Statt jeder besonderen Anzeige .

oöes -Anzeige .
Heute Abend 10 Uhr verschied »ach längerem Leiden mein !

liebet Gatte , unser lieber Onkel und Schwager

Julius Hildenbrand, Wtw,\
| tut Alter von 65 Jahren .

Im Namen der tieftranernde « Hinterbliebenen :
Johanna , Hildenbrand.

Karlsruhe , den 7. Mai 1900 .
Die Beerdigung findet am Donnerstag den 10. Mai , Nach- !

| mittags halb 6 Uhr , von der Leichenhalle aus statt .
TranerhauS : Kaiserltraße 53 . 81875 |

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß unserelieb« Tochter und Mutter

Leopoldine Schaub ,
^

geborene Förderer ,
nach langem , schwerem Leiden heute Mittag 12V, Uhr im Alter
von 24 Jahren sanft entschlafen ist.

Es bitten um stille Theilnabme
Die trauernden Hinterbliebene « :Johann Förderer ,Maria Förderer .

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag V»3 Uhr vom
Friedhof ans statt .

Trauerhaus
'
: Rüppnrrerstraße 24», IV . 11125

Dies statt jeder besonderen Anzeige .

Gegen Einlage von 2000 Mk. ga -
rantire ich 5% Zins und 10% Rente
gegen viertelst Auszahl . v. Zins und
Rente . Sicherheit wird geboten durch
Verschreibung von Geschäfts -Inventar
und Mobiliar . Suchender besitzt in
Karlsruhe ein seit 10 Jahren gut
eingeführtcs Ladengeschäft. Offerten ,
unter Nr . 11126 * an die Exped. der l
„Bad . Presse " erbeten . >

Restaurant Elefant
.

Kaiserstraße 42 .
Empfehle meine B1866

2 neuen hochreinen Dorfeider Billards
geehrten Billardspielern bestens.
£ Arima Helles und dunkles Moninger Wer . 0
03000000000000000 00000030 OOOGOOCOCOO000003
8 Gründliche kaufmännische Ausbildung |O tarnt in nur drei Monaten erworben werde«. QS - - -- --------- Institutsnachrichten gratis . ------- - ------— 9
O 2347a Kfinigl . behBrdl . konzess . Hudels -Lehr -lnstttat 2 .2 8
0 Otto Siede , Elbing , Preussen . 9
QOOOOOCOOOOOOOOOOOOOO 000000000030003000003

Schweizer 1589a

Milch
in natürlichem , unverändertem Zustande

sack sicherem Verfahre » sterUlslrt .
Verbatet die so häufig auftretenden

Brechdurchfälle bei Kindern .
ie Literflasche 55 Ptg ., die '/, Literfl . 35 Pfjf.

Niederlage : Die firossherzegL Holapotheke ,Karlsrabe , Kaiserstr . 201 , Ecke WaMstr .

Amimiilalorcn - lnliurcn
werde« von erstklassigem Werke unter Garantie und
günstig gestellte« Bedingungen zur « uSführnng gebracht.Bei Errichtung von ElsktpiziiStswerken für Stadt ,und Land - Gemeinden wird active Betheilignng zu-
gefichert . Interessenten wollen fich unter 8 . 2. 2002 anriudolf Mosse in Stuttgart wenden . 2527.3.1

Vierwaldstättersee .
Kur- nnd Wasserheilanstalt Kttssnacht . l

Neu eingerichtes , komfortables Etablissement inmitten auS - 1gedehnter Gartenanlagen , direkt am See in geschützter, auSsichts - I
reicher Lage. Heilfaktoren : Wafferbehandlung , Elektrizität , Massage, !
Diät , Lichtbehandlung . JndikationenrNervosität,Rervenschwächel
( Neurasthenie ) . Hysterie , Neuralgie , Ischias , Sicht , Rheuma !iSmlis,iKettleibigkeit , Diabetes . Magen - «. Darmkrankheite « , Krank - I
heitcn der Haut . Schwächezustände . Neigung zu Erkältungskrank - 1
heilen rc . Eigener Diättisch . Ausführliche Prospekte versendet

Dr . med. E . Betschart , Frl . Marie Haas ,leitender Arzt . 2352a . 4.1 Verwalterin .

Lloll ^ erMs

Brause -Limonade-Bonbons
erfrischend u. wohlschmeckend .

Stück 10 u . 5 Pfg ., auch in Schachteln mit 10
grossen oder 20 kleinen Bonbons Mk. 1 .— oder
mit 5 grossen oder 10 kleinen Bonbons Mk. 0.50.

Ueberall käuflich,
Cfefl . auf den Namen „ STOLLWERCK ’7 «a achten.

■ ■. ■ - .

731a.7 .1
Butterick'Sfertige Schnittmuster

sind unübertroffen , sowohl hinsichtlich
der Leichtigkeit und Sicherheit , mit der
sich darnach arbeiten läßt als mich in
der Eleganz und Neuheit der
Forme « . Die Mai -Rummer von
Bntterick'S Modenblatt , reichbab
tig ausgestattet . ist bei © ebr . Ett -
linger , Kaiserstraße 199 gratis
erhältlich und könne» Schnittmuster
für den hiesigen Platz nur durch dies«
fttrma bezogen werde »._ 11118

Ein tüchtiger , Beff.' Geschäftsmann
mit eigenem, schönem Geschäft und
gutem Einkommen , von streng solidem
Charakter und angenehmem Äcußern ,33 Jahre alt » sucht sich paffend zu
verheirathen . Vermöge » erwünscht.
Vermittler streng verbeten. Gcfl.
Offrrtenmit Photographie und näherer
Angabe der Verhältniffe bittet man
vertrauensvoll unter F . K . 4216
an Rndoir Mosse , Karlsruhe ,
abzugeben ._ 11128

Helrath .
Ein Witwer im besten Alter sucht

sich behufs Uebernahme einer fre-
aucntcn Wirthsüast mtt einem cha»
rattervolle « Fräulein oder kin¬
derlosen Wittwe zu verehelichen.
Vermögen erwünscht, aber nicht un¬
bedingt nöthig , vielmehr wird auf
gediegene» Auftreten und Tüchtig »
keil i« Hanshatt Hauptwerth
gelegt. Offerten unter r . D. 2493a
mtt Photographie au die Expedition
der „Bad . Presse " erdete». 2L

Familien -Pension
11138 &1

4 Seminarstrasse 4.
| Eine seit 1 '/, Jahren verwütw ., 33 Z.
alle , evangl . Thüringerin , mit eines
Kind , wünscht sich mtt einem Herr«oder Wütwer (ohne oder 1 Kind ), der
im Stande ist ein sicheres Heim ft
gründen , wieder zu verehelichen; die¬
selbe würde auch einen Keinen Geschäfts¬
mann auf dem Lande nehmen. Dir -
ttetion Ehrensache. Gefl . Off. u. Nr.
BI780 an die Exp, der „Bad . Pressest

Kaffee « . Thee .
Hamburger Engros -Firma obiger

Branche sucht für hier und UmgebunS
einen bei der in Frage kommender
Kundschaft gut eingeführten Ver¬
treter . Offerten mtt Referruze«
unter F . K . 4219 an Budolf
Mosse , Karlsruhe . 11127

Provision event . Fixum er¬
halten Herren , welch« Bureaus be¬
suchen , durch Vertrieb eines neue«,
pat .-a . Artikels . Offerten an

J . Bleyer , 2513«
Düffelborf -Grafeuberg .

V erloren
wurde am Sonntag Abend von der
Marienstraße in die Schützcnstrahe ei«
« nnd Schlüssel. Der redlicheFindet
wird gebeten, denselben gegen Be¬
lohnung Marienstraß » 4 ®,

‘
abzugl
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DER BESTE PUTTERJ ^ KES

HANNOVERS
KES-FABR1

i 0 -
!

Wirth-Cesuch.
Für meinen neuerbauten , der Neu¬

zeit entsprechend äußerst komfortabel
eingerichteten Gasthof zum „ Zähringer
Löwen" in der Zähringer Allee, in
nächster Nähe des Bahnhofes , mit

aönen Fremdenzimmern und großer
allung , suche ich per sofort einen

soliden, gewandten und kautions-
fähigen Wirth als Pächter . Der
Geisthof liegt in sehr guter Lage und
ist demselben außerdem eine große
Zukunft zugesichert. Ein Verkauf ist
nicht ausgeschlossen . Offerten von
Lusttragenden sind direkt an mich zu
richten. 2526a.2 .1
Louis Goldmann,

Pforzheim t. B .

Platz - Inspektoren,
Aeqnißttnre und

fltitn
werden von erster deutscher Lebens¬
versicherung sofort mit Fixum und
hoher Provision angestellt. Nicht¬
fachleute werden berücksichtigt. Off .
unter Nr . B1643 an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten ._ 23

für ein in bester Blüthe be¬
findliches Geschäft mit großem
Umsatz , welches der Inhaber
nicht allein bestreiten kann, suche
sofort einen 2520a .2. 1

Socius
(Christ) mit 10 - 12 Mille. Gef.
Adr . Lonts Jacobson , Strass -
karg 1. E.

Srosser
erhält Jedermann durch Verkauf von
hochfeinen, gravirten 2495a .2.2

Vertreter, Hausirer überall ge¬
sucht. Muster zur Ansicht franko,
» leckr. Leser , Durlach (Baden ),

Grötzingerstraße 3 b.
Zu kaufen gesucht

ein 4—Sjähriges , schönes, fehlerfreies
Pferd , das schon etwas gefahren
und sich für einen Einspänner eignet .
Offerten unter Nr . 61736 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3 .2

Zu verkaufen
Hotel - Verkauf.

In bester Lage der Stadt Karls-
" e habe ich era gutbesuchtesHotel

: gutgehendem Restaurant mit
rl. Bicrverbrauch von 2500 dl u.

_ _ :in 12—15,000 I, viele Flaschen¬
weine und Branntwein , Einnahme
au Logis 6000 Mk. ; ferner habe ich
«och zwei gutgehende Weinrestau¬
rants mit jährl. Weinverbrauch von
25—30,000 1, dabei noch große
Riethseinnahme , im Auftrag zu ver¬
kaufen. Näheres durch das Liege«»
fchaftS . Bureau G. Rttgner ,
Körnerstraße 15. 61602.3.2

Z » einer süddeutschen Hauptstadt
mit Regierungssitz ist ein sehr gut¬
gehendes Hotel wegen Kränklichkeit
»er Frau des Besitzers sammt In¬
ventar mit Anzahlung von 15 Mille
au verkaufen. Dasselbe enthält 25
Fremdenzimmer und kann sofort über¬
nommen werden. Kaufpreis 127 Mille .
Jährlicher Unisatz 38- 40000 Mark .
Hhpothekenverhältn . stehen sehr günstig .

Offerten unter Nr . 61860 an die
Exped. der „ Bad . Presse "

Sattler! Sattler!
Wegen vorgerücktem Alter und Ab¬

leben meines Sohnes beabsichtige ich ,
» eine seit Jahrzehnten mit bestem
Erfolg betriebene Sattlerei au einen
tüchtigen und leistungsfähigen Kollegen
« ter günstigen Bedingungen abzu -
gch« . 2404a .2 2

Reflektanten wollen sich wenden an
Karl Steinmetz , SittlerulAr.,

Durlach (Baden).

Hotel-Verkauf
In einer Residenzstadt Süddentsch -

lands habe ein gut besuchtes Hotel
mit gut gehendem Restaurant im
Aufträge zu verkaufen . Jährl . Ver¬
brauch an Bier 222000 Liter , an
Wein 12000 Liter ohne Sect und
Branntwein ; Einnahme an Logis
6000 Mk. Offerten erbitte unter
Chiffre 10903 an die Exped. der
„ Bad . Presse " ._ 3 .3

Ml- und Krobkiseo-
MllM-DckilgeslhW .
In einer der gewerbsamsten Ober¬

amtsstädte im württcmbg . Schwarz¬
waldkreis ist ein seit vielen Jahren
bestehendes, gut eingcführtes Klein -
und Grobeisentvaarengeschäft
mit Haus - «uv Küchengeräthc -
Magazin nebst 3stöck. Wohnhaus
mit umfangreichen Magazinräumlich¬
keiten und Schlofferei - Werkstätte
nebst aller dazugehörigen masch. Ein¬
richtung zum Preise von 35,000 Ji
ohne Waarenlagcr gegen eine An¬
zahlung von 8 —10,000 Ji dem Ver¬
kaufe ausgcsetzt. Das Haus befindet
sich in vortheilhaftester Geschäftslage
an der Hauptverkehrsstraße , direkt
beim Marktplatz , und enthält außer
den großen Parterreräumlichkeiten
für Lade « und Magazine zwei helle
und lustige Wohnungen mit je 4
Zimmern und Küche nebst allen sonst
üblichen Bequemlichkeiten , Wasser¬
leitung und elektr. Beleuchtung in
allen hiezu geeigneten Räumen . Das
Waarenlagcr repräsentirt einen Jn -
ventarwerth von ca. 20,000 JI und
wird dem Käufer zum Fakturcnwerth
gegen eine ä Oonto -Zahlung von
8000 JI und auch bei sonst kou -
lanten Zahlungsbedingungen über¬
lassen. Nähere Auskunft ertheilt
das Südd . Gesch . - u . Hhpoth . »
Berm.-Jnst. Stuttgart , Moltke-
straße 20. 2285a »*

In Staufen
höbe ich ei » schönes, 2 stockiges
Haus an hester Lage , mit
Werkstatt und Wohnungen , auch
für Laden geeignet , nebst einem |
Bauplatz , für M . 1800 © . -
bei kleiner Anzahlung zu ver - !
kaufen . Näb . d . H . Schock , j

| Liegensch. , Freiburg i . B . , !
! Rempartstr . 2. 2345a .3.2 |

In gern besuchtem Luitkurort des
des Schwarzwaldes , Bahnstation in
der Nähe von Pforzheim , ist eine
massiv, sehr hübsch gebaute 2335a .3 .2kleine Villa
mit 6 Zimmern , Küche , Waschküche ,
Keller , Kammern , Bühneuraum ,
Wasserleitung , Wassercloscts , sowie
bübschen Garten preiswerth zu ver¬
kaufe« . Gefl. Offerten unter 8. N.
1878 an Rndolf Blosse , Stuttgart.

sehr

Haus ,
rentabel

nächst der Kaiserstratze ,
im Centrum der Stadt ,
bester Geschäftslage , mit
2 Läden und Einfahrt ,
besonders für Metzgerei
geeignet , da ähnliches
Geschäft seit Jahren sich
darin befindet , ist sehr
billig «nt . günstigsten Be¬
dingungen zu verkaufen .

Offerten unter 10346
an die Exped . der „Bad .
Presse " .

In Staufen
| habe ich ein 3 stöcktges Ge¬
schäftshaus an verkehrs¬
reichstem Platz , inmitten der
Stadt gelegen , mit Laden ,
Wohnungen und ttesem Keller ,
für M . 15000 . — bei kleiner
Anzahlung zu verkaufen . Würde
sich bei geringen Umbaukosten
sehr zu einem größeren Laden¬
lokal Herrichten lassen . Näh . d .
H. Sohlck , Freiburg i. B . ,

I Rempartstr . 2. 2344a .8 .2

Bau$-üerkauf.
Verkaufe meinHans mit Metzgerei ,

sehr gut eingericht .t , prima Lage , keine
Konkurrenz , unter günstigen Beding¬
ungen . 61788 .3 .2

Zu erfragen beim Eigcnthümer ,
Porlstraße 1 » 2. St . , Karlsruhe .

iUäftsYerkaiif
Ein in Stratzbnrg i . Elf .

in bester Blüthe befindliches
Stickerei - u Tapisserie- Ge-
schäft mit feinster langjähriger
Kundschaft , ist krankheitshalber
unter günstigen Bedingungen zu
übergeben . Erforderl . Kapital
20 — 25 Mille Mark . Adr . Looks
Jacobson, Strassbnrg i. Eis . |

_ Heidelberg .
IM» Metzgerei - Verkauf ,

In bester Lage hiesiger Stadt ist
eine gangbare Metzgerei, alt renom-
mirtes Geschäft, mit vorzügl . guter
Kundschaft , wegen Todesfall unter
günst. Bedingungen zu verkaufen
Anfragen u. 6 . 2855 an Hassen
stein & Vogler, A.-6 ., Heidelberg
erbeten._ 2522a .3.

Haus-Veckilf.
In grobem , gutem Orte mit

Fabriken im Bezirk Wiesloch ist ein
HauS mit Laden , an schöner , guter
Lage Mitte des Ortes um 6500 Mk,
zu verkaufen : für Spezerei - oder ge,
mischtcs Waarcngeschäft bestens ge ,
eignet. Nähere - durch 1 . WIUIIer L
Karlsruhe , Kaiieefir . 99 . 10796 .2.2

Brauner , sechs
jähriger , ostpr .

Wallach,
1,70 Sanbm ., durchaus truppenfromm
»» d gut geritten , schönes Aeußere
und Aufsatz, angenehme Gänge , steht,
weil überzählig , zum Verkauf .

Näheres in der Exped . der „ Bad .
Presse " rmter Nr . 2533a . 2 .1

Pferd -Verkauf.
Eine dreijährige 5k

Braunstute ,
stark gebaut und sehr
fromm , steht zum Ver - ~ TTw - f-P' -
kauf bei
Wilhelm Friedr . Hanf ,
2532a Leopoldshaseu . 24

Metzger-Einrichtung
als SS Ladentheken mit Marmor -
platten , vernickelte Wandgestelle
mit Haken , einen noch fast « euen
Gasmotor, 2 6k , billig zu ver¬
kaufen. Anfragen unter F. J . 200
an Haasenstein ft Vogler , A.-B.,
Heidelberg, erbeten. 2521a

Kameettaschen -Divan,
neuer, hochfeiner, sehr billig zu ver¬
kaufen. 61869

Raiserstraße 49 , Hintcrh . , 1 . St .Diva » !
Neuer , sehr schöner Plüsch -Diva «

43 Alk., sowie Rips -Divau 38 Mk.
äußerst billig zu verkaufen. 61870

Schützenstraße 52 , Hinterb . , pari .

Stellen finden

Ein in der Manufaktur - und
Kolouialivaarenbrancheerfahre¬
ner , tüchtiger , junger Mann zu so¬
fortigem Eintritt zur Aushilfe ge¬
sucht . Offerten erb . an 2515a,2 .2Karl Bosch ,

Malsch b. Ettlingen .

nur für Kabinet , kann sofort ein-
treten . 11059.3.2

A . Möhringer , Friseur ,
Kaiseiallee 67.

Keim !!!
„ mJutn,

Büfsetdainen, Zimmer ,
mädchenempfiehlt und
placirt das Haupt ,

Placirungs -Bureau von
K . Tröster ,

3076 * Kreuzstr. 17 , Karlsruhe .
Wir stellen sofort ein :

3—4 tüchtige

für Lehm - und Sandkerue ,und ferner

4—6 Schlosser
für EisenkonstrnktionS -
Arbeiten . Bei zufrieden -
stellendeu Leistungen hoher
Loh « und dauernde Besch äf -
tigung . 2483a .2.2
Gebrüder Benchiser,Elisenwerke

Pforzheim .

Ätiiihaaergksch.
6—8 Steinhauer finden sogleich

Arbeit bei 24ö5a .6.3
J . üiefenbacher ,
. StemHauergeschäft,

Keuziuge « , Baden.

Tüchtige

flackarbeitermnenI
bei hohem Lohn gesucht.

11139 - 8 . Model .

Kaizslhlkidergksillh Lehrstelle.
Zu sofortigem Eintritt wird ein

gewandter Baufchreiber gesucht .
Solche , welche eine derartige Stelle
bereits bekleidet haben oder technische
Kenntnisse besitzen , werden bevorzugt .
Angebote mit Gehaltsansprüchen und
Zcugnißabschriften vermittelt unter
Nr . 2507a die Expedition der „ Bad .
Presse " ._ 2 .2

Ein tüchtiger , nüchterner

Maschinist
der mit electr . Licht-Accumulatoren .
Linde 's Eismaschinen rc>, vollständig
vertraut ist und etwaige Reparaturen
selbst besorgen kann , wird per 1 . Juni
in eine größere . Privatbrauerei in
Baden gesucht . 2 .1

Anfangsgehalt Mk. 140 monatlich
Offerten unter Nr . 2531a an die

Expedition der „Bad . Presse " erbeten

Tüchtige

Schreiner «.
Schloffer

können sofort eintretcn . 11083 .2.2
Karlruher Jalousien - und Roll

laden -KabrikOhr . Zimmerte ,
GrobH. Hoflieferant ,

Lndwig -Wilhelurstraste 17.
Euche sofort einen HauS - n. Zapf

burschen gegen gute Bezahlung
Zu erfragen 61649 .3 .3

Gottesauerstraße 25 , im Laden .
Ein tüchtiges , gesetztes

Bllftelfriinlein
gegen hohen Gehalt gesucht , eben¬
falls ein tüchriger 11018 .3.3

Hausiimsche
sofort .

Schloss -Hotel ,
Zirkel Nr . 33 .

Haushälterinpsuch .
Für eine frequente Wirthschaft

wird eine tüchtige , ehrenhafte , um¬
sichtige Haushälterin gesucht ,
welche alle in diesem Geschäft vor¬
kommenden Arbeiten besorgen resp.
überwachen kann . Da Besitzer Witt -
wer, ist spätere Heirath nicht aus -

:schlossen. Offerten unter Chiffre
. W . 2492a an die Expedition der

„Bad . Presse " erbeten ._ 2.2

Privat -Personal
gesucht.

Ein Kinder - « . Zimmermädchen
zu kleiner Familie sofort ,

mehrere Zimmermädchen für Privat
Köchin für Privat per sofort und

15 . Mai ,
Mädchen , welches bürgerlich kochen

kan» zu einer Herrschaft p . 15 . Mai
Central - Nachweis - Bureau
iii03 s ,Fortuna “ , 2.1
Leopoldstraße 15

Gesucht
wird ein Mädchen , welches gut bür
gerlich kochen kann und tüchtig in
der Hausarbeit ist . Lohn 50 —60 Mk .
Näheres unt . Nr . 10881 in der Exped .
der „ Bad . Presse " ._ 3 .3
fGttt fleiß . Mädchen wird für alle

Häusl. Arbeiten bis 1 . Juli gesucht.
61857 .3.1 Marienstraßc 3 , Part .

Kljtliiits gesucht.
Auf das Bureau einer hiesigen

Fabrik kann ein junger Mann unter
günstigen Bedingungen als Lehrling
eintretcn . Gefl . Offerten bei . nian
unter Nr . 61797 an die Exped . der
„Bad . Presse " zu richten . 2.2

Kaufm .
Mriing-Strllk.

Durch einen strebsamen u . ordnungs¬
liebenden jungen Mann könnte in einem
groben Waarcngeschäft in Karls , uhe
Lehrstelle besetzt werden . Kost u . Logis
wie Beaufsichtigung im Hause deS
Prinzipals . Gefl . Off . u. Nr . 10806
bef. die Exp , d. „ Bad . Presse ". *

Zur gründliche » Erlernung der
Steindruckerei suche einen kräftige»

Cehvling . 11035 .6.2

AKTHORALBReaiT
Ao&talf Für Lithographie{

Karlsruh c ,Leopo(d«hj3^

In meinem kunstgewerblichen Atelier
indet ein ordentlicher Junge unter
günstigen Bedingungen Stellung als
Lehrling . Etwas Vorkenntnisse im

eichnen erforderlich . Franz Nitsche ,
ilas - u . Porzellanmalerei , Zähringer -

straße 59 . _ 10158 *

W Lehrling gesucht .
Ein junger Mann , welcher Lust hat ,

das Tapezier - und Dekoratious -
Geschäft zu erlernen , kann unter
, uten Bedingungen eintretcn bei
j Llb . Ddggelaiann , Amalienstraße 13 .
(Eventl . Kost und LogiS). 61547 .2,2

Auf sofort ist für emen jungen
Mann in meinem Wein - « . Aonrage «
geschäft eine Lehrstelle offen. Der¬
selbe hat Gelegenheit, sich in sämmt -
lichen kaufmännischen Fächern auszu -
bild-n . 10788

Dort Bauniaiin ,
Akademiestr . 20 .

Lthrlinzs'Gesuch.
In einem größeren Versicherungs -

Geschäft ( Feuerversicherungs -General -
Aaeniur ) in Karlsruhe ist unter
günstigen Bediuguugeu eine
Lehrstelle frei. Eintritt sofort
oder später. Man bittet selbst -
geichriebeue Bewerbungen einzu-
reiche» unter Z . 1515 an 10943 .2 .2
Haasenstein ft Vogler , ft.-v- ,

Karlsruhe.
Gesucht für la . Westaurant

Kochlehrling
oder Kochvolontär

aus gutem Hause ; ferner anständiger
Jnuge für leichte Hausarbeit , dem
gleichzeitig Gelegenheit geboten wäre ,
sich im Servilen auszubilden . —
Offerten unter V. K. 4207 an
Rudolf Mosse , Karlsruhe ,
erbeten . 10914.2.2

Stellensuchen
Bftffetdame.

Ein Fräulein , welchesschon mehrere
Jahre als Büffetdame thätig war ,
sucht in einem besseren Gasthof oder
Hotel , hier oder äuswarts , wieder
Stellung . Zu erstagen Karl »
strqtze 25 , Hintcrh . , 3. Stock. 61873

Hiofttuuig z» oermietfieiu
149 Kaiser -Allee 149

ist eine Wohnung , bestehend in 5 Zim¬
mern , Küche, Speicher und Keller mit
Leucht- und Kochgaseinrichtung auf
1. Juli zu vermiethen ._ 11119

Wchmg p verwiche».
Gartenstraße 58, Renda«,

find schöne , geräumige Wohn¬
ungen von 2 Zimmern, Bade¬
zimmer, Abort Mit Closet auf
1. Juli zu vermiethe« . 9251*

Näheres im Neubau von 2
bis 6 Uhr.

Zu vermiethen:
In nächster Nähe des Hauptbahn¬

hofes ist ein kleiner Laden , für jedes
Geschäft geeignet , auch als Filiale
oder Eugros -Lager für Fabrikant
ten , mit oder ohne Wohnung per
1. Juli zu vermiethen . Näheres unter
Nr . 10192 * in der Exped. der „Bad .
Presse ".

Laden zu vermiethen .
Auf 1 . Oct . 1900 ist inmitten der

Stadt Lahr , an güustigster Lage ,ein heller Laden sammt Wohnung ,
für jedes Geschäft passend, zu vcr-
miethen . Preis 600 Mk. Anfragen
unter Nr . 2529a an die Exped. der
„Bad . Presse ".

Wohnung zu München
auf sofort , mit 4 Zimmern , Küche ,
Speisekammer , Keller, Garten mit
Anlagen , Alles freistehend in schöner
Lage des oberen Kinzigthales , Krcu-
zungspunkt 2er Eisenbahnen , 1 Minute
vom Bahnhof und 3 Minuten vom
Tannenwald entfernt .

Zu erfragen unter Nr . 2420a in
der Expcdftion der „Bad . Presse".
Anfragen von Auswärts ist Rückporto
bcizufügcn ._ 5.2

MCHfraWMfl »,
ist im 5. Stock eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern ans1 . Jnli z« vermiethen . 10171*

McnfraÄMiii !,
find im 2 . und 3 . Stock Wohn¬
ungen von £ Zimmern , Bade¬
zimmer , Abort mit Closet nebst
Zubehör auf 1 . Jnli zu ver¬
miethen . 10216*

Näheres im Renbau von 3
bis « Uhr .

Zuikizimmer -Mofmimfi .
In schönem Seitenbau ist auf 1 . Juli

eine für sich abgeschlossene Wohnung
von zwei sehr geräumigen Zimmern,
Küche und Keller an kl. Familie zu
vermiethen . Näheres Waldhorn¬
straße 8, im 2 . Stock . 11120 .3 .1

At «blick Zimmer,
2 ineinandergchende (Wohnzimmer
mit Balkon) , auf s o f o r t zu ver¬
miethen. Für Artillerie -Offiziere oder
Einjährige sehr geeignet , weil in der
Nähe der Artillcriekaserne . 10187 *

Gerwigstratze 2 , 3. Stock .

Ein gut möblirtks Zimmer
auf 15. Mai od . sof . zu vermiethen .
61755 Weideisti . 61 . IV ., links .
dldlerstraße 6, 2 . Stock , ist etit
^ gut möblirtes Zimmer sofort
zu vermiethen ._ B1759,2 .2

Eui solider Arbeiter
LogiS erhalten .

Augartenstrabe 85 ,

kann schönes
61863

4. St . r .

Wohnung zu vermiethen .
Eine Parterre - Wohnung von 4

Zimmern nebst Zugehör ist auf
1. Juli zu vermietben . 61619 .2.2

Zu erfragen Sophienstr . 83 .
Zu vermiethen

3 Mansarden -Wohnnnge « in
Kleiu -Riippnrr bei 10454*

P. Lehmann , Milchku,anstatt .

Öllchnerstraße 3 ist ein möblirtes
~ Mansardenzimmer sofort zu
zu vermiethen ._ 61767

1 , 2 Stock , ist ein
gut möbl. Zimmer auf 15 . Mai

zu vermiethen. Zu erfragen ebenda¬
selbst in der Wirthschaft . 61739 .2 .2

(Vlslarienstraße
* aut möbl. j

wtankcstraße 20a , 3. Stock ,
w* ist ein aut möblirtes 3

rechts ,
ist ein gut möblirtes Zimmer

sofort oder auf 15. Mai zu ver¬
miethen. 61773 .3.2
ttludolfstraße 10 , pari ., können zwei

Arbeiter Wohnung und Kost
erhalten. 61647 .5 .3

einfach mödlirt , per
sofort zu vermiethen ,

Näheres Kaiserstraße 32 , im
Spezereiladeu . 10675*

Zimmm '
z

mm Balkonzimmer, am
gut möblirt , ist sofort oder später zu
vermiethen . 61805 .5 .2

Ntarienstraßc 46, 2. Stock .

volle Pension
inden 1 oder 2 junge Herren bei
guter Familie auf sofort od. später.

Adresse zu erfragen in der Exped.
der „ Bad . Presse " »nt Nr. 10391. *

Für Orfizierel
Gegenüber Gotiesaue ist eine

Stallung , vier Stände, Burschcn -
ziiiuncr , Wagenremise u . Heuspeicher,
sofort oder später zu vermiethe « .
Näh . Durl .- Allee39,2 . St . 61495 .5 .2

UnmöblirteS Zimmer,
ein größeres , mit Kochofen, rst so¬
gleich zu vermiethen . 61847

Durlacherstratze 8 , 4. St .

Weikstätten
Von 50—100 qm , mit
oder ohne Wohnung so»
fort zu vermiethen .

Näheres Rüppurrer «
stratze Nr . 20 . §276*

BliülkliilMWIM »
Ccesuclit ;

ans 1 . Jnli eine kleinere 3 Zimmer»
Wohnung mit Zubehör in der West¬
stadt, mögt, mit Kochgaseinrichtnng .

Offerten mit Preis an die Exped .
d. „Bad . Presse " «nt . Np. V174S .

seine schdne Wohnung mit Zuge -
^ hör, Küche mit KochgaS ist wegen
Versetzung billig zu vermiethen . Zu
erfragen Rudolfstraße 27, 2. Stock,
rechts ._ 61732 .3.2
tSwrnerstraße 34 ist eine Wohnung

von 1 Zimmer , Küche, Keller im
Seitenbau , parterre , sofort oder auf
1 . Juli zu vermiethen . 61775 .3.2

Näheres im Laden .
ist im 1 . Stock ,
Seitenbau , eine

Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Keller per 1 . Mai od. 1. Juni zu
vermiethe «._ 10600.6 .6
ttudwig - Wilhelmstr . 4 ist eine schöne
^ Mansardenwohnung , 2Zimmer ,
Küche nebst übl . Zugeh . sogl. zu ver¬
miethen. Näh . zu erfr . Durlacher
Allee 27 », 2 Tr . hoch l . 61581 .3 .2
1 kleines LogiS , 2 Zimmer , Küche,x Keller sammt Zubehör , auf sofort
zu vermiethen . Zu erfr . unt . Nr . 10878
in der Exped. der „ Bad . Presse ". *

(Vl) ülilburg , Sedanstr . 11 ist 1 schöne
Wohnung , 2 Zimmer , Küche.

Keller u. Zubehör , auf 1 . Juli zu
vermiethen. Näheres pari . 61855 .5.1

I « der Nähe Karlsruhes in
ncuerbautem Hause sind »och einige

sehr fipite Wohnungen
von 2 oder 3 Zimmern im Preise
von 160 Mk. an sofort oder später

! zu vermiethen. Nähere Auskunft er-
theilt 4044 *
Ernst Peuble , Angartenstraße 24.
Wohnung auf dem Lande .

In der Nahe von Karlsruhe schöne
Wohnung im 1 . St . , 2 Zimm , Küche,
Kell . u . Speich ., in ruh . staubsr . Lage
am Wass. (Gart . b. Hause ) , f. kl. pens.
Bcamtcnfam . rc. s. gecign., da nur Bes .
noch mit im Hause wohnt u . bist , am
Orte zu leben ist, sür 130 Mk. auf
1 . Juni od . später zu vermiethen .

Gefl . Off . unter Nr . 2516a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

Zwei Mick Zimmer,
für je einen Herrn , sind im
Restaurant zum weißen
Löwen, Kaiserstraße 21 , z«
vermiethen .

Auch in daselbst noch ein
Zimmer für einen Verein
von 40 — 50 Mitgliedern zlt
vergeben . 10811.3.3

Georg Röseler ,
Wirth und Koch.



Seäe 8. Badische PrMe .
Lebensversjcharungs-Geselisebaft zuLeipzig

(alte Leipziger) auf Gegenseitigkeit gegründet l8zo .
BerstchernngSbestand :7L V«0 Personen u. »77 Millionen Mart Berfichernngefnnnne .

vermögen : 187 Millionen Mark.Gezahlte Versicherungssumme « : 1S8 Millionen Mark.
Die Lebensversicherung » . Gesellschaft zu Leipzig ist bei!günstigste « VersicherungSbedingunge» (Unanfechtbarkeit drei¬jähriger Policen) eine der größten und billigsten LebenSver- ,stchermigS-Gesellschafte». Alle Ueberschüfse falle « bei ihr den !
versicherten zu ; diese erhielten feit mehr alb einem Jahr¬zehnt ans die ordentliche « Jahresbeiträge alljährlich42°|0 Dividende.

Nähe« Auskunft ertheilen gern die Gesellschaft, sowie deren Der- .treter in Karlsruhe : Friedrich Malsch ]p. | Kaiserstraße 16t ;Adolf Ulrici , DouglaSstratze 7 . 1727 .26 .91

Gasthaus zur Sonne
Station der Albthalbah «.

Schönster und lohnendster Ausflugspunkt in'S Gebirge für Touristen,Gesellschaften, Schule» und Vereine. Reizende Lage mit großen Lokalitätenund Garten . Reine selbstgezoĝ iie Neuwcicrer und Markgräfler Weine ,
ff. Exportbicr offen und in Flaschen . Anerkannt gute Küche . Billige Preise.Aufmerksame Bedienung .
346öa,12.2 Der Besitzer :

Eligius Wipfler .

Cafe-Restaurant zum Ritter.
Hule Küche . Werne Werne.

mUE *
Kayvisctf Ktev .

- Gedeckt « Terrasse und Garten .
Neelle Bedienung sichert zu 1994»

EvopolÄ Butz , Higerrthümer.
Erholungsheim und Heilanstalt

SotaLÖnuu im Odenwald .
Geisteskranke , Epileptiker und Tuberkulöse ausgeschlossen. Prospekte durchden dirig. Arzt und Besitzer Sr . Schnell . 1951&.12.3

mit und ohne Butterkühler .
ein - oder « « eikhllrig ,

In grosser Auswahl

«»M :

ms *

aal

Die denkbar icbönsten und sanbertten €i<«ebrinke, welche
exUtierent mit allen beachtenswerthen Verbesserungen der Deuxeit.

■ ■ M Preise billigst, wmmmmm
lllustr . Eisschrankkatalog kostenfrei .

10458*

Wtlh. Göttle,Karlsruhe (Baden),Kaiserstrasse 150.
Telephon 56 .

Zm Minuten Liesernng von snnberm

nach Modell oder Schablonen,
Abgüsse aus Qualitätseisen

empfiehlt sich ii63a *

Eisenwerk Söllingen (Seilen).
Billigste und gute Bezugsquelle für:

Mannheimer Portland - Cement für alle
Quantitäten,

Cementröhren eigener Fabrikation,
Sackkalk von Finna Pasquay,
Wand - und Fußbodenplättchen aller Art,
Dachpappen, Carbolineum , Theer ,
APhrodin als bester Anstrich für Cementverputz,
Terrazzowafiersteine , Kaminkränze,
Mauerdeckel in Cement rc .

ist
Carl Bode & Co., 6. Nl . b. H.

Lager : Schotterstraße und Grenzstraße 32 .
Teleptfon Ur . 602 . 1070s*

Jldrcsskartcn.
ei » - und mehrfarbig , werden rasch und
billig angefertiat in der Druckerei der
„ Bübischen Presse ".

Baslnlnstl
Baairtiple
Barireot!«
Basimssaar
StreishriaiMs
Bartbindaa
BarOcdsaa
Barlbarstta

10.2 bei 10777
H . RlCS, Frledrichspiatz4.

Vernickelung
neuer und alter Gegenstände liefert in
feinster Ausführung 10278 .63.47
Fischer & Kiefer ,

Syphon- u.KohleiuIurc -AppftrtUUbrik.
Karlsruhe , « ilhelmstr . «7.

» U
beste Qualitäten,

zu
.

.
‘

Preisen.

211 Kaiserstr . 211.
10478 *

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
« Frauenkleider , Stiefel , Uhren»
Militiir -Nniformen , gebrauchteBetten » ganze HanShaltnngen »
sowie einzelne Möbelstücke und
ahlehierfSr .wetl da« gröstteGe -
häft. mehr wie jede Konkurrenz.
Gefl . Offerte « erbittet 10569*-M- -M- — u_ i -muiiJ m JLadö Tkir jr M

Markgrafenstr . LS.

Nähmaschinen,
Waschmaschinen,
Wringmaschinen,
Waschmangelu
empfiehlt billigst 10280*

Ludwig Karle ,
mechanische Werkstatte,

Telefon « 24 . Waldstr . 15 .

Dachpappen»
bester Qualität ,

Isolierpappen,
Jsoliertaseln,
Holzcement,
Dachtheer, präp.
Karbolineum
empfiehlt die 11002 .10.S
Karlsruher Dachpappen-

und Kotzcementfaörik ,
Küppnrrerstraße LS« .

Detailoerkauf täglich von 1—4 Uhr,

feinst. Rum
de Jamaica ,'/. Fl . '/. Fl . « . l .« 0 ;

Feinst. Arac
de Batavia,

-,,Fl . M. 2.8« , '/siH. M. 1.50 ,direkt bezogen »
empfiehlt 4307*

ft. Wilhelm Hauser,
Kaiserstr. 76 — Werderstr. 25,

Eine kleine , hochelegante 8.6

cflloiicinniiitunii
sehr paffend für ein Enträe-Zimmer,
Werth Mk. ltM , ist Umzugshalber
für Kit . 800 abzugeben .

Offerten «ad 10831 an die <tzp»
der .Bad. Presse".

Nr. 107.

RaSfahrsr-Silans
vorzügliche chualttät
Solideste » rbett
Größte Dauerhaftigkeit
Leichtigkest und LlastizitSt 1003a

runnna . Der beste Radreifen |

Continental Pneumatic
CONTINFNTAl CJOfliCBOUC L GUTTAPERCHA COMPAGNIE , HANNOVER.

Hoelifeiner SECT
■ «« au<0' lesen fclcsteu badischen Trauben nach alter französischer Methode (Fla ich ® n-

gahrung ) hergestellt.

WWMp T £ B £ cbURC 1/Badaiw
Haupt . Nlederlugo bei

August Klingele , Ecke Leopold* u . Amalienstrasse 71.mSm Telephon 671 . WWW>

Der beste und i» An¬
betracht seiner eleganten
und soliden Ausstattung
auch der billigste

jGus*
Radeofen
ist unstreitig der ^ ,

fJunkors ’Ke ,
LW.

Mjstterhißa.'
? Wer mit der Absicht
umgeht, sich einen Gas¬
badeofen anzuschaffen»
lasse sich zuvor mibe»
dingt den Iunkrrs ' schen
erklären brr

F. Maeyer,
Aaiferstratze 166 ,
woselbst solche zum Be¬
trieb fertig montirt sind !

Professor ,
Junker 8

Praktisch
Dauerhaft
Elegant

I ) . B -P . %
€ fas -

Badeofen .

Transmissionen
in Rohguss und fertig bearbeitet ,

Wellen , Kuppelungen , Lager ,
Oelkammer-Lager

mit Ringschmierung
moderne Bauart ,

genaue saubere Ausführung ,

Riemscheiben
• in - und zweitheilig in jeder

Grösse .

Pat . Maschinen-
formung

(bis 1 «/* m Durchmesser ),
Bevorsugte Spezialität der

Eisenwtrke ßagnenas, Aktien-Gesellschft, Gaggenau.
Preislisten auf Verlangen kostenfrei . 8389 .13,6

Gebr. Siemens £ Co*f Charlottenburg
Siündei d .er SDodvttcolxl « ,liefern zu den billigsten Preisen in bekannter bester

Qualität : 3773».13.8Kohlenstäbe tür elektrische Beleuchtung .
. Specialkohlen für Wechselstrom ,
| Schleifkontakte aus Kohle von höchster Lsitungs -

fäbigkeit und geringster Abnutzung far Dynamos .
Mikrophonkohlen , Xohlen für Elektrolyse .

.» i1-V - > m
z Hochdruck - uni Compoand-Locomobilen , I
stete vorrltiig oder im Arbeit, auch niefhmise mit Verkant »recht .CtbHIiler Lata , Maschinenfabrik u. Kesselschmiede , Darmatadt .

Filiulbuieau : Mammeint u o , 12.
Hauptbureau ; Telefon No . 1303 .

Luftkurort Schömberg
bei Wildbad , 65B a .Pension Schmidt «

I » meinem henlich gelegene »
HauS, in unmittelbarer Nähe
des Waldes, finde » 2423a
Erholungsbedürftige und

NeeouvaleSzente «
Aufahine u. vollständ. Verpfleg.Bis 1 . Juni Preisermäßigung .
Prospekte zu Dienste». 10L
Böller . Nilohlluren . hlegolluren.

s fl das schönste , üitcrcssantcste , be-
liebteste Kartenspiel der Welt

für 1 in der BuchHandluiia ,Mn")auptstr. 60 August Walz, Durlach .Viedcrverk. g. hohe Provision gesucht .

seinen «. Kalöternen,j
Maumwollluche ,

Damaste , Sali«, Aett-
«attune, ZLettzenge , Kand -

tücher, Fischtücher.
Dämmtliche Ausstattung » .
Artikel tu erprobten Onali

täte « billigst bei *1*' I
J. Schneyer ,

Ecke Marien » « . Werderstr . |
^ 11_ _

Gebrauchte

in allen Preislagen unter Garantie
billigst zu verkaufen . 7053.204.7Adler . TT V n i n f Adler ,
str . 9 . II . VUllll , str . S.

Mechanische Werkstätte .

Grave Haare
machen ist fahre Liter. Lin gan»
unschädliches, unfehlbar wirkende«
Mitteldagegenist dasv. FonkeÄCô
Parfümeriehygieniqne, Berlin ,Prin»
zessinnenstr. 8 , erfundene, gesetzt,
geschützte „Crinin“. Preis 3 Mk.
Es giebt grauem Kopf- o. Barthaar«
eine schöne, echte, nicht schrnaw
sende, helle od. dunkle Naturfazb«.

2u74a.lU.5
Aul null nie .

Dameu finden liebevolle Auf»
nahm « bei stieugster Diskretion bei
Hebamme Friton , Psorzheiw ,
_ Zerre» ,lerstraüe 4, 1472
Schwemmsteine

* 8 verschiedene Größen»

für leichte Beton-D . cken und Gewölbe^au» eia. Fabriken u . Gruben lieft«Kiefer & Streiber a
Korttrnh« u. Maeatzefm.
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